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Nr . 399 . Karlsruhe , Mittwoch den 28 . August 1997 . Telephon»Nr. 86. 23. Jahrgang .
Rr. SS des

„ftarlsruber Mobnungr -Äilzrlger"
der „Badischen Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬stellung der in der „ Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

Unsere heutige Abendausgabe nmfatzt inkl.
Unterhaltungsblat t Nr . 67 acht Seite «.

Das Unterhaltungsblatt enthält :„Die Brandstätte in Darmsheim " ( illustriert ) . — „Ein Hagelzerstörer»Ballon" (illustriert ) . — „ Zu den Kaisermanövern " ( mit Bildern undKarte ) . — „ König Eduard in Marienbad "
(mit Bild ) . — „Die Eisen¬bahnen Europas " (illustriert ) . — „Der Herr aus Baden . " — „Wein¬gartner in Wien" (mit Bild ) . — „Der Weltpostverkehr" (illustriert ) .

„ Humoristisches."

5§. Deutscher Uatholikentag.
(Unber. Nachdr . Verb. ) IV . 8 . u . 8 . Würzburg , 27. Aug.

Um 5 Uhr nachmittags nahm in Anwesenheit des Bischofs Schlörbon Würzburg und seiner geistlichen Gäste die
zweite öffentliche Sitzung

ihren Anfang. Reichstagsabg. Fehrenbach verlas zu Beginn der Ver¬
sammlung die eingegangenen Antworttelegramme . Darauf sprachPfarrer Bartels -Bielefeld über

die kirchliche Notlage der Katholiken im Jnlande .Er wies darauf hin , daß die Fürsorgeerziehung jetzt manches verrrrte
Schäflein wieder auf den rechten Weg geführt habe. Erfreulicherweisehabe der neue preußische Kultusminister Holle der Kirche einen erweiter -ten Einfluß auf die Fürsorgeerziehung eingeräumt . ( Beifall. ) ImJahre 1905 wurden in Westfalen 745 , in der Rheinprovinz 1073 , inBerlin 666 und in ganz Preußen 6636 Kinder in Fürsorge erzogen .Das seien erschreckende Zahlen . Die Schuld daran trage vor allem die
Gottlosigkeit in de« großen Städten . Dort werde die Ehe immer mehrihres christlichen Charakters entkleidet. Im letzten Jahre stammten 10
Prozent der Fürsorgezöglinge aus unchristliche « Ehen. Die Religions¬
losigkeit gewinne in entsetzenerregender Weise an Umfang. Die Zeit
sei voll großer Umwandlungen . Der Antichrist herrsche in den großenStädten . Jetzt gelte es für alle Katholiken auf die Schanzen zu steigenund in den katholische» Vereinen zu arbeiten . Woher kommt die Macht des
Unglaubens ? Die Zahl der Priester sei zu gering und die Städter
seien zu wenig seßhaft, so daß sie schlecht in katholischen Vereinen organi¬siert werden können. Die Städter ziehen zu rasch von Ort zu Ort und"
^ säumten es daher, in Gesellen- und Burschenvereine einzutreten .

Dresem Uebel müsse abgeholfen werden. In dieser Beziehung könne man
sich die protestantischeinnere Mission zum Muster nehmen. ( Sehr gut ! )Man müsse sie achten und von ihr lernen . ( Beifall . ) Die Riesen¬
pfarreien der großen Städte müssen geteilt und neue Kirchen erbaut
werden . (Beifall . ) Die soziale Frage kann nicht ohne das Christentum
gelöst werden. Der Redner empfahl zum Schluß die Mitgliedschaft beim
Bonifatiusverein . ( Beifall.)

Mit lebhaftem Beifall begrüßt sprach dann Professor Dr . Martin
Spahn -Straßb -urg , der Sohn des bekannten Zentrumsführers über

Katholizismus und Hochschule.Er führte ans : Wir stehen großen Bildnngsproblemen gegenüber. Man
rüttelt an unseren alten Bildungsorganisationen und sucht neue Gebäude
auszuführen. Dkm fragt sich, ob unsere Schulorganisationen noch ge¬
eignet sind , eine feste Weltanschauung im christlichen Geiste zu geben .
Der Kampf wird sich vor allem um die Volksschule drehen . Ich will nun
unseren Standpunkt zu den Universitäten klar legen. Der Einfluß der

Theater » Kunst und Wissenschaft .
.z. Stadtgartentheater zu Karlsruhe . Mit der Operette „Der

Rastelbinder", die sich Herr Josef Gilzinger für seinen gestrigen Ehren¬
abend gewählt , hat Franz Lehar nicht das Glück gehabt, welches ihm
seine melodiöse „Lustige Witwe" später gebracht. Allerdings liegt der
Fehler im „Rastelbinder " nicht in der Musik , deren hübsche Melodien
stets gerne gehört werden, sondern auf Seiten des Librettos , das mit¬
samt seiner Rührseligkeit auf recht schwachen Füßen steht und einen
zweiten Akt präsentiert , der mit der Rastelbindergeschichtefast gar nichts
mehr zu tun hat . Soll das Stück nur einigermaßen gefallen,
so muß schon eine gute Wiedergabe ihm aufhelfen . Und das war gestern
der Fall : das Vorspiel und der erste Akt erfreuten allgemein , das Finale
konnte es allerdings trotz allem zu einem größeren Eindruck nicht
bringen. — Herr Gilzinger , eines der meist beschäftigten Mitglieder
unserer Sommerbühne , hat die zahlreichen Ehrungen , die ihm gestern
zu teil wurden , redlich verdient . Ist er doch fast jeden Abend in einer
größeren Rolle beteiligt u . wie oft hat er durch seine vornehme Darstell¬
ung , die sich nie in unangebrachten Uebertreibungen erging , die Besucher
erfreut . Sein Wolf Bär Pfefferkorn gehört zu seinen besten Leistungen.
Er gibt ihn natürlich , ohne Mätzchen , und weiß auch gesanglich seinem
Part gerecht zu werden. Das nahezu ausverkaufte Haus begrüßte
Herrn Gilzinger mit stürmischem Beifall , der sich sowohl bei offener
Szene, wie auch nach den Aktschlüssen in herzlicher Weise erneuerte .
Neben Kranz - und Blumenspenden gab es auch sonstige Angebinde. —
Auch im übrigen nahm die Vorstellung einen befriedigenden Verlauf .
Herr Großmann entwickelte als Spenglermeister Glöppler einen bril¬
lanten Humor. Recht gut waren Frl . Dupont (Mizzi ) u . Herr Mair
(Janku ) , Frl . Ziegler gab das Mädchen ans der Slovakei mit viel Witz
und Heiterkeit . Anerkennende Erwähnung verdienen noch Frl . Möves
(Janku ) und die kl . Gilzinger ( Susa ) . Herr Kapellmeister Grau
leitete die Aufführung mit Gewissenhaftigkeit und Temperament .

Dr . v . K . Mannheim , 27 . Aug . Einen überaus herzlichen Cha¬
rakter trug 'der Abschied, den das Mannheimer Publikum dem Wiener
Dperettrn -Ensemble bereitete . Zum 21 . Mal « ging „ Ter fidel « Bauer "
in Szene , als die Wiener von unserer Hofbühn« Schetdegrüße sandten ;ünd das

'
dichkbesetzte Hans gab seiner Freude an dem Künstlervölkchen

dom schönen blarien Donausttand ured ihrer köstlichen Kunst in einem
Jubel Ausdruck, der über das Gewöhnliche mit Recht weit hmausginy .

Universitäten hat sich im Laufe der Zeit immer mehr gegen uns , gegenunser Bekenntnis und unsere soziale Stellung , gerichtet. Man müht
sich aber bereits , die bestehenden Mängel zu beseitigen. (Beifall . ) Doches gibt noch viel zu tun . Weite Kreise , vor allem unsere HeranwachsendeJugend , waren in den letzten 20 Jahren gleichgültig gegen das Christen¬tum geworden. Jetzt ist eine Reaktion erfreulicherweise eingetreten . Es
war die höchste Zeit, denn schon schien die nationale und christliche Zu¬kunft unseres Volkes gefährdet. Nun ist der Heißhunger nach dem
Christentum wieder erwacht. Es muß daher dafür gesorgt werden, daßer nicht aus unreiner Quelle befriedigt wird , von Halbgebildeten und
sensationslüsternen Schriftstellern. ( Beifall . ) Wir müssen dem Um¬
schwung unsere Aufmerksamkeit schenken. Wir müssen dahin wirken, daß
unsere heiligen, geheimnisvollen Lehrer auch an den Hochschulen immer
geschätzt werden von Vertretern aller Fakultäten . ( Beifall . ) Jede Uni¬
versität ist wie ein lebendes Wesen , das Tausende von Kindern hinaus¬
sendet in die Welt . Ihr Einfluß ist darum ungeheuer und jeder, der von
ihr hinausgeht in die Welt , nimmt ihren Geist mit hinaus . Darum
muß es unsere Aufgabe sein , dafür zu sorgen, daß es ein guter Geist
ist, den sie spendet. Solange die Universität ftei bleibt von den Kämpfendes täglichen Lebens, so lange wird auch trotz aller ungläubigen Pro¬
fessoren unsere Weltanschauung sich an den Universitäten in Ehren halten .
( Beifall. ) Das Spezialistentum ist uns freflich gram und feindlichgesinnt . Aus dem Studierzimmer hat man uns feindliche Gedanken in

die Hörsäle und ins Volk getragen . Da tritt ein Mann wie Haeckel aufund feindet uns an , trotz aller Widerlegungen, die ihm zu Teil gewordensind . Höllische protestantische Professoren haben ihn schon zurecht gewiesen.
(Beifall . ) Wir dürfen hoffen, daß diese scharfe Abwehr ihn zurück¬gedrängt hat . Beifall . ) Wir dürfen hoffen , daß der Todfeind unsererWeltanschauung, der Monismus , nun erfolgreich vernichtet ist. (Lebh.Beifall. ) Die Berliner Universitätsprofessoren Friedlich Paulsen und
Adolf Harnack haben selbst die hehre Macht unserer Lehre gewürdigt .
( Beifall . ) Me diese Männer lassen sich nach ihrer ganzen Art , ihremganzen Wesen nur im Universitätsorganismus denken . Die Universi¬täten sind das edelste und kostbarste Gut aus dem Mittelalter . Fürunsere katholisch- theologischen Fakultäten muß die größte Rücksicht ver¬
langt werden, denn sie sind noch die einzigen einheitlichen Organismenunserer Weltanschauung an den Hochschulen. Die Männer , die heutefür unsere Weltanschauung kämpfen , haben einen schweren «Äand , denn
sie finden noch nicht den nötigen Widerhall beim Volke . Die liberale
Presse, die sich mit der Weltanschauung beschäftigt , ist gegen uns . Und
unsere Presse beschäftigt sich noch zu wenig mit Bildungs - und Welt -
cmschauungsfragen. Wer es muß und wird anders werden ! (Beifall . )
Deutsche Katholiken! Wir haben uns unsere Stellung erkämpft imStaate . Wir hoben die breite« Volksschichten zu politischem Verständnisund zu politischer Betätigung .herangezogen. Wir haben etwas erreicht,was man vor 30 Jahren noch für unmöglich gehalten hätte . Und alsim Reichstagedie anderen Parteien den ersten sozialpolitischenZentrums¬antrag ablehnten , wer hätte da zu hoffen gewagt, daß wir deutsche Ka¬
tholiken noch einmal eine führende Rolle in der deutschen Sozialpolitik
spielen dürfen . Nach der Oede des Materialismus macht sich wieder derHunger nach einer Weltanschauung geltend.Mit Turnerei , Sängerei und Kneiperei ist es nicht mehr getan .Wir verlangen auch Religion in den Studentenvereinen . Die gegen die
katholischen Studentenvereine gerichtete Hrtzbewegung hat ihr Ziel nichterreicht. Die Zahl der katholischen Vereine an den Universitäten tstvielmehr gestiegen . In ihnen wird die Weltanschauung der MitgliederherangeLüdst. Der christliche Deutsche muß auch in der Studenten¬
schaft wieder erwachen und sich wieder breit machen an allen unserenUniversitäten. Frische Luft muß wieder an den Universitäten sein.Die Fahne des Christeittums muß auf ihnen entfaltet werden nnd der
katholische Geist muß an ihnen herrschen . ( Stürmischer Beifall . )Sodann erhielt Rektor Brück -Bochum 'das Wort zu seinem Vortrageüber Katholizismus und Volksschule .Er betonte, daß m der Volksschule die Wurzeln jeder Weltanschauungliegen. Darum müsse der Katholizismus sich bemühen, seinen Einfluß

Viktor Leon, der Dichter nnd Regisseur der Festspiele nnd ihrer Werke ,dankte zum Schluß der Vorstellung als Sprachrohr seiner trefflichenKünstler in klugen Worten allen Faktoren, di« ihnen 'den Abschied vonden in Mannheims Mauern verlebten Sonnentagen und Mannheims
klassischer Kunsfftätte schwer machten . Leider fehlte den Sonnentagender Regen und dem künstlerischen Erfolg der finanzielle . Aber der
erhebende Einblick in das Schaffen dieser liebenswürdigen Künistevscharwird mit zu den freundlichstenÄnnnerungen an das Jubiläum gehören.Bedauerlich bleibt nur 'der finanzielle Mißerfolg , dessen Ursache nebenvielen anderen Imponderabilien wohl am meisten in der Konkurrenz zusuchen ist , die die Jubiläumsausstellung durch ihren reizvollen abend¬
lichen Aufenthalt bei schönem Wetter den Festspielen bot ; weniger dürsteder engbcgrenzte Spielplan ( „ Rastelbinder"

, „ Lustige Witwe"
, „ Ver¬

gelts Gott "
, „ Fideler Bauer " ) daran schuld sein. Denn der „ fideleBauer " übte gerade noch in der letzten Woche trotz der vielen Wieder¬

holungen eine gewaltige Zugkraft aus .
Die Intendanz und die Theaterkommission richteten an VictorLgon zum Wschied schmeichelhafte Schreiben, letztere mit einem Extra¬angebinde von 1000 Mark für den verdienstvollen Festspielleiter , die

erstere mit vielem Dank für die mannigfachen Anregungen , die sie näch¬stens in den geplanten Musteraufführungen der „Fledermaus "
, der

klassischen Operette , verwerten will.
Die Operetten-Fsstspiel« fanden heute ihre Fortsetzung in der 31 .

Wiederholung der „Lustigen Witwe" durch unser eigenes Ensemble,dessen so wohltuend Hofbühnenlust atmende und doch so prickelnde Ge¬
samtwiedergabe uns nach Men mit Stolz erfüllte. Man hat hier inden wenigen Jahren , wo die Hosbühne sich der Pflege der Operette wid¬met. überaus viel gelernt . Die Operette ist aber heute ein Kassen- ,leider nicht immer ein Kunstfattor, mit dem auch Hofbühnen rechnen
müssen . Das liegt im Zug der Zeit, mehr wie je , nicht etwa , weil 'heutedie Operetten wie Pilze aus der Evde schießen . In der gestrigen Auf¬
führung , die gleichsam zum Präludium der am Sonntag beginnenden
Spielzeit wurde, fand die ausgezeichnete Harma Glawcrvi Fräulein
Tuschhaus besondere und wohlverdiente Anerkennung . Mit ihrer dar¬
stellerisch vornehmen und gesanglich hochstehenden lustigen Witwe könnenweder eine Gisela Fischer , ein Käthe Hansen, die wir in letzter Zeithörten , noch auch eine Mizzi Günther konkurrieren. Auch Frau Beling -
Schäfer, die Herren Hecht, Sieder und Neumann -Hoditz machten sichmn die Aufführung verdient.

auf die Volksschule stets geltend zu machen . Diejenigen , die das Voll '
zum Unglauben verführen wollen, wissen das auch sehr gut . Darum
drängen sie auf die Verweltlichung der Schule, auf die Loslöftrng dev
Schule von der Kirche , auf die Streichung des Religionsunterrichts vorn
Lehrplan der Volksschule . Wer aber die Volksschule von der Kirchetrennen wolle , versündige sich an der Zukunft des Volkes . (Beifall .)Wenn die Kinder nicht in der Schule etwas von Gott Höven, dann wird
ihnen Gott immer fremd bleiben. Schulen ohne Religionsunterricht
taugen nichts. Das find falsche Schulen. Es fft ein Phantasiegebilde ,'wenn man in ihnen vollkommene Menschen erziehen will. Nur der
Katholizismus kann die Seele des Kindes befruchten. Nur katholische
Pädagogik ist von bleibendsm Wert. Denn der Katholizismus bietet
allein sichere Grundlagen , die der Philosophie und Moral fehlen.
Nietzsche nnd Haeckel tappen völlig im Dunkeln. MovaWehre ist kein
Religionsunterricht . Morallehre ist nichts als eine Fälschung dSs Re-
ligionSbegriffes, gegen die das deutsche Volk nicht laut genug protestierenkann. (Beifall . )

Eine notwendige Forderung des Katholizismus ist die , daß die
Volksschule konfessionell bleiben muß . Wenn man ein katholisches Kind
in eine Simultanschule schickt, so bringt man es in arge Gewissensnot .Wie darf man es wagen, unsere Kinder in den Simultanschulen unter
die Obhut von religionslosen Leuten zu geben ? Lehrer und Schüler
müssen der gleichen Konfession angehören. Den katholischen Kinderneine katholische Schule ! Und in die katholische Schule gute katholische
Lehrer . ( Beifall . ) Was sind das für Pädagogen , die für sexuelle Auf¬klärung eintreten ? Ihre Aufklärung ist schlimmer als das Uebel selbst.Der einzige und größte Sozialpädagoge ist der Katholizismus . Ein
trauriges Chaos herrscht in Frankreich. Entsetzliche Folgen hat dort
die religionslose Schule gezeitigt. Dort hat man sogar sozialistischeLehrer . (Hört ! hört !) Es gibt schon 70 000 sozialistische Lehrer dort ,die kürzlich sogar ihren Kultusminister vor ihr Forum gerufen haben.
(Lachen.) Bei uns ist es, Gott sei Dank ! noch anders . Unsere katholi¬
schen Lehrervereine halten noch treu zur Kirche . (Beifall . ) Der Äthers-mus stürmt gegen die Schule an . Das Volk darf daher die Lehrernicht im Stiche lassen und muß sie unterstützen in dem Bestreben , Schuleund Kirche zusammenzuschweihen. Unserer Jugend darf ihr schönstesKleinod, ihr heiliger katholischer Glauben nicht entrissen werden . (Lebh .Beifall .)

Nach Verlesung weiterer Begrüßungstelegramme aus Wien , Bonnusw. werden um 8 Uhr abends die Verhandlungen vertagt .
(Telegramm .)

hd Würzburg , 28 . Aug. Auf dem gestern abend stattgefundenenFestkounners der katholischen Studentenvereine Deutschilands hielt der
Bamberger Erzbischof von Wert eine Ansprache , in der er unter anderemsagte , der Kaiser habe ihm vor zwei Jahren in Nürnberg gesagt, eineHauptsache für jeden, der es gut mit dem deutschen Volke meine, sei es ,daß der Aufschwung , den Deutschland nehme , sich nicht in materiellem ,sondern in christlich- idealem Sinne vollführe . Er habe dem Kafferdaraus geantwortet , das katholische Volk würde in dieser Beziehungseinen Mann stellen .

Badische Chronik.
X Karlsruhe , 27. Aug . Die im Jahre 1869 erlassene Landesban -ordnnng hat die bis dahin bestandenen Einzelvorschriften zusammen¬gefaßt und eine einheitliche Regelung gebracht über die an die Bauaus¬

führung im Hinblick auf Festigkeit , Gesundheit und Sicherheit zu stellen¬den Anforderungen . Die Vorschriften haben sich im allgemeinen be¬
währt . Sie sind aber gleichwohl einer Durchsicht unterzogen worden, weil
sie in verschiedenen Punkten den veränderten Bedürfnissen unserer Zeitnicht mehr Rechnung ttagen und in den Anforderungen, die vom gesund¬heitlichen Standpunkt gestellt werden müssen , einer Ergänzung bedürfen .In der soeben fertig gestellten neuen Landesbauordnung , die demnächstzur Veröffenllichung kommen und am 1 . November d . I . in Kraft treten

«Serichtözeitniift.
0fr Freiburg , 27 . Aug . ( Ferienstrafkammer. ) Am Wiehrer Bahn¬

hof kam hiesigen Milchhändlern von Hosbauern bezogene Milch öfter ab¬
handen , sie übernahmen selbst die Ermittlung des Diebes und stelltendie Friedrich Fsele Ehefrau PaMne geb. Leister als die Täterin fest.Die Verhandlung der gegen die Genannte erhobenen Anklage, in devder größere Teil von den geladenen elf Zeugen gegen sie austrrrt , führtezur Verurteilung derselben zu 3 Monat« Gefängnis . — Zwei 17 Jahrealte Bürschchen , Dienstknecht Eugen Stöcktin von Mülhausen und
Schiffer Adolf Hofarth von Niederaspach stiegen in St . Wilhelm , beim
Hofbcouer Gutman ein, erbrachen einen Schrank und stahlen an Geld95 <M . Von ihrer Flucht nach Bafel kehrten sie bald zurück , wurden imOberland verhaftet und heute der Anstifter Hofarth zu 5 , Stöckli« zu 3Monaten Gefängnis verurteilt . — Wegen SittlichkeitSverbrechenK nach
8 176 Ziff. 3 erhielt der Taglöhner Franz Joseph Haug von Freiburg10 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust. — Mehreren Kellne¬
rinnen hier und in Tonoueschingen ging der 42 Jahre alte Dienstknecht
Franz Lader Meier von Freiolsheim mit der Zeche durch und auf dem
Münsterplatz stahl er einem Metzger 9 M aus der Kasse am offenen!Stand . Wegen Diebstahls und Bettugs im Rückfall wurde der An¬
geklagte zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . — Von mehreren Be¬
rufungen war eine di« des Wirtes Karl Hackenjos öm Mahlberg . Er
hatte den Bürgermeister von Mahlbevg in ehrenrühriger Weise beleidigt ,wurde vom Schöffengericht Ettenheim zu 50 <M Geldstrafe oder IQ
Tagen Haft verurteilt nnd mit der Berufung vom Obergericht kosten¬
pflichtig zurückgewiesen .

Vermischtes.
— Dresden , 28 . Aug . (Tel . ) Die 150 Teilnehmer des französische»

Handlungsgehilfenverbands trafen gestern nachmittag 1 Uhr mittels
Sonderzugs hier ein . Nach Besichtigung der Stadt fuhren sie heut «
morgen nach Leipzig weiter.

— Meiningen , 28. Aug . (Tel . ) Der 7jährige Knabe Horchenhahuaus dem benachbarten Hühndorf erlitt gestern durch eine zur Explosion
gekommene Petroleumkanne so erhebliche Brandwunden , daß er heut »im hiesigen Georgihospital verstarb.

— Druxenberge (Kreis Wolmivstedt ) , 28 . Aug. (Tel . ) In der
Dampfzieyelei Arendt geriet der Sohn des Besitzers in das Getried «
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. bffcmders die Vorschriften neu eingefügt, die die Sicherung

der öffentlichen Gesundheit und Reinlichkeit zum Zweck haben . Sie be¬
fassen sich mit Bestimmungen über Aborte, Gruben , Düngerstätten , Ab¬
leitung des Abwassers ; ferner über die Hofgröße , Gebäudehöhe, Geschoß¬
zahl und dergleichen . Endlich sind auch Vorschriften über die Benützung
der Wohnräume getroffen worden und es wird eine Wohnungsaussicht
zur Einführung kommen , die für die Durchführung der verschiedenen
Vorschriften zu sorgen hat . Die Nachteile der starren Festlegung der
Vorschriften in der jetzigen Bauordnung sind durch Beweglichkeit der
neuen Vorschriften beseitigt worden. Diese tragen den verschiedenen Be¬
dürfnissen in den einzelnen Städten , sowie in Stadt und Land im weitest¬
gehenden Viaße Rechnung und sind auch der Entwicklung der technischen .
Hilfsmittel und Baukonstruktion mehr angepaßt . Im übrigen sind die
Vorschriften der jetzigen Bauordnung in die neue übernommen worden.* Reckarelz , 27 . Aug. Der etwa 24 Jahre alte Eisenbahngehilfe
Bür aus Hilsbach gebürtig ist heute nachmittag beim Baden im Neckar
ertrunken.

jsj : Philippsburg , 27 . Aug. Am Sonntag den 8 . September d . I . ,
nachmittags 3y2 Uhr, findet eine gemeinsame llebung der Freiwilligen
Sanitätskolonnen von Philippsburg , Wiesental , Hambrücken , Kirrlüch
und Oberhausen am Bahnhose zu Philippsburg unter Mitwirkung der
Freiwilligen Feuerwehr und des Turnvereins Philippsburg statt . Die
Uebung wird hauptsächlich im Herrichten von Güterwagen zum Trans¬
porte von Verletzten mit iwm Linxweilerschen System , dem neuen Bruch-
saler Apparate des Kunstschlossers Frocdell und einer Jmprovisierung
im Ein - und Ausladen von Verletzten, in der Handhabung von Trag¬
bahren und Krankenstühlen, sowie im Anlegen der keimfreien Schnell¬
verbände bestehen . Als Idee der Uebung wird ein Eisenbahnunglück in
der Nähe der Güterhalle angenommen , nachdem kurz vorher eine große
Explosion in 'der Gasfabrik stattgefunden hatte ; zum schnelleren Trans¬
porte der in der Gasfabrik -Verunglückten wird eine Notbrücke über die
Saalbach geschlagen werden. Die Hebung wird von den beiden Kolonnen¬
ärzten Herren Medizinal - Rat Dr . Blume und Dr . Fischer geleitet, die
geschäftliche Leitung liegt in den Händen des Herrn Kolonnenführers
Gustav Beiter hier. Herr Geh. Medizinal -Rat Klehe in Bruchsal wird
der Uebung als Sachverständiger im Aufträge des Badischen Landesver--
eins vom Roten- Kveuz wahrscheinlich anwohnen . Am gleichen Tage wird
der Großh . AmtSvorstand Herr Geh. Regierungsrctt Beck in Bruchsal
um 12 Uhr mittags die Auszeichnungen an die Feuerwehrleute des Be¬
zirkes für 25jährige Dienstzeit feierlichst überreichen und nachher der
Uebung anwohnen.

-ft: Rastatt , 23 . Aug. Gestern nachmittag zwischen 4 und % 5 Uhr
ereignete sich hier ein bedauerlicher Nnglücksfall . Ein 6 % Jahre altes
Mädchen der Witwe Jäger spielte in einem ausgegrabenen Bauplatz mit
anderen Kindern , als eine Masse Erde abrutschte und das Kind darunter
begrub, so daß der Tod sofort eintrat .

Baden-Baden , 28 . Aug. Ein Berliner Blatt brachte die Meld¬
ung von einem Automobilunglück mit tätlichem Ausgang in der Nähe
Baden -Badens . Wie das Wolffsche Bureau mitteilt , ist, wie von zu¬
ständiger Seite mitgeteilt wird , von einem solchen Unfall hier nichts
bekannt.

Ernte« und Herbstberichte .
Durbach, 27 . Aug. Die Herbstaussichten in unserem Weinorte,

*tt dem der feurigste -badische Klovner daheim ist , sind dieses Jahr keine
ungünstigen . Die Roben sind gesnnld und zeigen reichlichen Behang.
Man schätzt im Durchschnitt einen guten Mittelherbst . Da und dort trifft
man schon gefärbte Trauben ; doch brauchen wir noch immerhin vier
Wochen guteS Wetter , um später den Besuchern unseres idyllischen
Dorfes einen guten „ 1907er " vorsetzen zu können .

X Bon der oberen Donau , 27 . Aug. Die Getreideernte wird in
diesen Tagen beendet werden. Sowohl auf den Höhen als auch, im Tale
stand heuer die Frucht schön und es befriedigten Qualität wie Quantität .

Aus ver Residenz .
Karlsruhe . 28 . August.

— Der Altweibersommer scheint nun nach den vielen Irrungen
Und Wirrungen der abgolausenen Sommermonate seinen Einzug bei
uns gehalten zu :haben. Morgens frisch und mittags heiß : ist die Sig¬
natur dieser Spätfmnmertage , die dem Wanderer eine herrliche Er¬
holung gewähren ; denn trotz der Hitze in den Mittagsstunden weht
immer ein angenehmes kühl-en-des Lüftchen ,

'das die Glut der .Sonnen¬
strahlen ntildert und erträglich macht . Wem jetzt freie Stunden - zur
Verfügung stehen , der -wandere hinaus in Feld und Wald , hinaus in
den prächtigen Späisormneriag , der uns des Sommers Neige verklärt,
aber auch abschiedsschwer macht .

ft: Unsere Varietes eröffnen am 1 . September die Saison . Das
Kolosseum gibt an dem Eröffnungstage 2 Vorstellungen und hat vorzüg¬
liche Kräfte für das erste Programm gewonnen. — Das Apollotheater
hat seine Bühnenbeleuchtung verbessert und zwei Logen mit je 8 Plätzen
eingerichtet. Das Programm verspricht viel interessantes .

□ Eine Verkehrsstörung trat heute morgen gegen % 7 Uhr in der
Schillerstraße infolge Steckenbleibens eines quer über der Straße stehen¬
den Langholzwagens ein. Der Wagen wollte auf den Bauplatz der
neuen katholischen Kirche einfahren , konnte aber gerade im nngünstigsten-

einer Tonzerkleinerungsmaschine und wurde von der Welle fürchterlich
zugerichtet. Er erlitt außer einem Sclmdelbruch mehrere Beinbrüche,
sodaß er nach kurzer Zeit starb.

= Essen a. d. R., 28 . Aug. (Tel . ) In «dem Gelsenkirchen benach¬
barten Widdelich wurde die 40jährige Ehefrau des Bergmannes Groth
in einem Neubau erdrosselt aufgefunden . Sie war vergewaltigt wor¬
den. Vier junge Leute wurden wegen Mordsverdachts verhaftet .

— Köln, 28 . Aug. ( Tel . ) Die Nachzügler der Automobilfahrt
Peking- Paris sind gestern nachmittag hier eingetroffen und nach kurzem
Aufenthalt nach Aachen weiter gefahren.

fick Frankfurt a. M ., 28 . Aug. (Tel . ) Die gerichtliche Sektion deS
plötzlich verstorbenen Telephonarbeiters Karl Rützel hat ergeben, daß
der Tod durch einen Schlag auf den Kopf erfolgt ist, wodurch Schädel¬
bruch herbeigeführt wurde . Der Täter ist bereits verhaftet .

— München, 28 . Aug. lieber den bereits kurz -berichteten
schweren Unglücksfall wird aus .Moosburg ausführlich gemeldet: Gestern
obend etwa um 10 Uhr sah eine kleine Radfahrcvgesellschast , die auf
der Staatsstraße Moosbuvg--Landshut unterwegs war , unfern Moosburg
«in Automobil, das ihnen vorher bei Kronwinkel im schnellsten Tempo
vorgefahren war , regungslos , jedoch mit brennender Laterne aus der
Straße stehen . Schlimmes ahnend , stiegen die Radler ab und unter¬
suchten das Motorfahrzeug ; es ergab sich sofort, daß hier ein schweres
Unglück paffiert war : Der Vorderteil des Wagens war vollständig zer¬
trümmert , der Chauffeur lag blutüberströmt tot im Hinteren Teile dös
Automobils . Aus Veranlassung der Gendarmerie wurde das Automobil
nach Moosburg transportiert . Der Chauffeur wurde in das dortige
Leichenhaus verbracht. Das verunglückte Fahrzeug ist Eigentum des
Grafen A. Geldern -Egmont aus Roggenburg bei Weißenhorn. Der
tätlich verunglückte Chauffeur heißt Weishaupt . Der Unfall ereignete
sich nach den im Automobil vorgeftmdenen Holzsplittern zu schließen da¬
durch , daß der Chauffeur auf ein voraüsfahrendes Langholzfuhrwerk,
das nicht mehr ausweichen konnte, da es sich gerade auf einer ziemlich
engen Brücke befand, auffuhr . Der eiserne Schutzmantel des Motors
wurde -bei dom Zusammenstoß losgerissen und dem Chauffeur ins Ge¬
sicht geschleudert , der von seinem Sitze durch das dicke Glasfenster rück¬
wärts in -den Hinterteil des Wagens fiel . Ter Tod muß augenblick¬
lich eingetreten sein. Ob den Lenker des Holzsuhrwerkes eine Schuld
trifft , muß erst festgostellt werden . Augenzeugen des schrecklichen Vor¬
falles scheinen nicht vorhanden zu sein .

fick Lissabon , 28 . Aug. ( Tel . ) Im Kohlenraum an Bord des
Kreuzers „Basco da Gama " erfolgte eine Kohlenstaub-Explosion, wobei
mehrere Matrosen verletzt wurden.

hd Paris , 28 . Aug. ( Tel . ) Gestern abend zerstörte eine Feurrs -
hrunst mehrere Gebäude in -der Berchstratze . Das Feuer brach in einem

Moment nicht mehr vom Fleck gebracht werden und mußte teilweise ab¬
geladen werden . Der Straßcnbahnverkehr wurde durch Umsteigen auf¬
recht erhalten . Trotz der frühen Stunde sammelte sich rasch eine größere
Menschenmenge an .

Telegramme ver «.Bas . Presse ".
— Sofia , 28 . Aug. Zu dem heutigen Jubiläum des Fürsten über¬

mittelte der deutsche Generalkonsul dem Fürsten die Glückwünsche des
Kaisers und der kaiserlichen Regierung . Auch sandte der Kaiser ein un¬
mittelbares Telegramm an den Fürsten .

= Lissabon , 28. Aug. (Tel .) Die Nachricht , daß bei der Bombe -n -
explosion im Arbeiterviertel 2 Personen gelötet und 2 verletzt wurden,
ist unrichtig. Etz würbe auch keine Verschwörung gegen den König und
den Ministerpräsidenten entdeckt. Tie Polizei verhaftete hauptsächlich
Mieter des Hauses, in welchem die Explosion statffand . Einige wurden
bereits wieder in Freiheit gesetzt. _

— Dublin , 28 . Aug . Dem „ Amtsblatt " wird berichtet,
daß mehrere irische Grafschaften im Aufruhr sich
befinden.

— London, 28. Aug. ( Tel . ) „ Marinoinfurcmce" meldet, die
brasilianische Regierung habe den Auftrag gegeben für den Bau von
3 neuen Schlachtschiffen und 2 Kreuzern , die bei den Firmen Armstrong
und Witworth bezw . Vickers und Maxime hergestellt und ausgerüstet
werden sollen . Genannte Firmen haben weiter den Auftrag erhalten ,
argentinische Kanonenboote zu bauen und mit Maschinengewehren zu
versehen.

— Kalkutta, 28 . Aug. Bei der gerichtlichen Verhandlung gegen
zwei Nationalfreiwillige , die verhaftet wurden wegen Angriffs auf die
Polizei bei Gelegenheit der BohkottjahreSfeier veranstaltete eine Anzahl
Studenten einen großen Tumult . Sie wurden - auf die Straße ge¬
trieben, wo es zu einem neuerlichen Zusammenstoß mit der Polizei kam .
Schließlich wurden sie durch -berittene Polizei auseinandergetrieben .
Fünf National -freiwillige stießen- in Chandpur einen Zivilwundarzt in
den Fluß ; dieser entging nur mit knapper Not dem Tode des Ertrinkens .

Der Kaiser i« Hannover .
= Hannover , 28 . Aug . Der Kaiser besichtigte heute

morgen die Garnisonskirche und dann die neue Markuskirche.
Mittags folgte er einer Einladung des kommandierenden Gene¬
rals von Stünzner zum Frühstück .

= Hannover , 28 . Aug . Der Kaiser hat den Regenten von
Braunschweig , Herzog Johann Albrecht, zum Chef des Braun -
schweig . Husarenregiments Nr . 17 ernannt und den Prinzen
Albert von Belgien zum Chef des Lüneburger Dragonerregiments
Nr . 16 . Der Kaiser verlieh dem Oberpräsidenten Dr . Mentzel
den erblichen Adel und dem Intendanten von Lepel -Gnitz den
Stern zum Kronenorden 2 . Klasse.

= Hannover, 28 . Aug. U-eber einen Zwischenfall bei der Kaiser¬
parade -deS 1V. Armeekorps, der leicht ernste Folgen haben konnte , be¬
richtet der „ Han . Anz .

" : Während die Fahnen zu ihren Regimentern
und Bataillonen geführt wurden , bringt der Kaiser den prächtigen
Apfelschimmel in langen Galopp und reitet , vom Generalleutnant z. D .
von Kamlah geführt und vom Kronprinzen , den Prinzen Eitel Fritz,
Oskar von Preußen und Albert von Belgien begleitet, mit den Offizieren
des Großen Hauptquartiers vom rechten Flügel die Kriegervereine ab.
Am Nordende der Tribüne ange-langt , schien der Kaiser einen Augenblick
im Sattel zu wanken . Im selben Augenblick gingen dem zum Rechts -
Galopp anspringenden Schimmel die Beine unter dem Leibe weg , das
Pferd glitt auf dem regenfeuchten Boden aus und fiel. Dem Kaiser, der
mit gleichen Füßen auf den Boden gelangt war , sprang sofort Ritt¬
meister von Holzing vom Marstall bei . Der Feldmarschallstab, der bei
dem Sturz gefallen war , wurde gebracht , der Monarch bestieg den
Schwarzbraunen , Brutus , und ohne daß das Publikum von dem
Zwischenfall viel -bemerkt hatte , nahm das militärische Schauspiel seinen
Fortgang .

1
Ans Detttsch,Tiid »vestaf» ika.

i= Windhock 28 . Aug . Gouverneur von Schuckman» hat
die Geschäfte des Gouvernements am 26 . d . M . übernommen .

= Windhoek, 28 . Aug . Die Feldwache des Telegraphen¬
postens Blnmpütz ist am 26 . d . M . , nachmittags , 1 Kilometer
östlich des Postens von etwa 8 Hottentotten beschossen worden.
Gefreiter Friedr . Mengle , früher Infanterieregiment 155 , er¬
hielt einen leichten Schulterschuß. Die Pferde wurden in Sicher¬
heit gebracht und die Verfolgung wurde ausgenommen . Ob diese
Hottentotten zu Morenga s Bande gehören, ist zweifelhaft .

Zur marokkauische» Angelegenheit .
Aus Casablanca .

— Casablanca , 28 . Aug . Eine strenge Untersuchung über die Ereig -
niffe vom 30. Juli ist eingeleitet. Bis jetzt sind 53 Soldaten wegen

Plünderung , Notzuchr , Mord und Verbindung mit den auftührerischen
Stämmen verhaftet.

fick Casablanca , 28 . Aug . Auf die Initiative des Polizeikommiffars
Dorüre ist eine vollständig französische Polizei in der Stadt organisiert
worden. Der Polizeitruppe sind zwölf eingeboren« Schützen zugeteilt
worden, welche als Polizeiagenten in der Stabt Verwendung finden
werden. Ein weiteres Dutzend marokkanischer Soldaten ! soll der Po¬
lizeitruppe ebenfalls einverlcibt werden.

bä Constantine, 28 . Aug. Ti « auf 45 Mann reduzierte 14 . Ar¬
tillerie - Batterie ist mittelst Speziaitz-uges nach Oran abgogangen und
wird sich von -dort nach Casablanca einschiffen . Das Zeughaus hat groß«
Vorräte von Kriegsmaterial , Munition und Lebensmitteln bereit, di»
ebenfalls nach Casablanca abgehen sollen . Die beurlaubten Offizier
sind sämtlich auf ihre Posten zurückbcrufen worden.

» * *

= London, 28 . Aug . Der Korrespondent der „Tribüne *

meldet : Gerüchtweise verlautet , der Sultan Abdel Aziz sei
in seinem Palaste ermordet worden .

^ Fez , 28 . Aug . Der Sultan ist außer Stande , die beab¬
sichtigte Reise nach Rabat anzutrcten , da die unbotmäßige »
Stämme auf der nach Rabat führenden Straße vereinbart hätten ,
ihm den Weg z« sperren. Der Sultan beorderte 2000 Reiter
nach der 6 Stunden von Fez entfernten Stadt Sefru , die von
zwei vereinigten Bcrberstämmen umlagert wird . Bei dem Ver¬
such, auf dem Gebiet des Stammes Zrana Steuer einzuziehen,
erlitten die scherifischen Truppen einen Verlust von 20 Toten .

hd Tanger , 28 . Aug . Gestern hielten die Notablen der
Stadt eine Versammlung ab, deren Ergebnis noch nicht bekannt
ist . Ein von Rabat kommender Dampfer hatte 105 Flüchtlinge
am Bord .

hd Tanger , 28 . Aug . Nach einer „Maffn "-Melüung ließ
der neue Snltan alle marokkanischen Mahalla zurückberufe« , um
gegen Rabat vorzugehen .

hd Tanger , 28 . Aug . Die Truppen des MagHzen haben
in einem neuen Kampf gegen den Chmes -Stamm einen Sieg er¬
rungen . Man glaubt , daß die baldige Folge dieses Kampfes dis
Jufreiheitfetzung des Kaid Macleau sein werde.

hd Sidi bcl Ab es, 28 . Aug . Unter mehreren Stämmen
Nord -Marokkos, besonders in der Umgebung von Udschda , machen
sich Zeichen großer Erregtheit bemerkbar. Fanatiker durchziehen
die Gegend , berichten die Ereignisse von Casablanca und predige»
den heiligen Krieg. Bu Amema und Roghi , welche mit Frank¬
reich gute Beziehungen zu erhalten wünschen, haben erklärt, daß
sie ihr möglichstes tun werden , um weitere Ausschreitungen gegen
die Europäer zu verhindern .

* * *

hd * Tanger , 28 . Aug . Die italieuische Kolonie hat bei der
Negierung ihres Landes die Entsendung eines Kriegsschiffes
nachgesucht .

Auszug aus den Standerbüchern Karlsruhe .
Geburten :

-23. Aug. Wilhelm Emil , V . Wilhelm Billing , ArchitÄt. — 28.
Aug. Elsa Klara , V . Ludwig JooS , Lokomotivheizer. Paula Fran¬
ziska, V . Karl Gall , Feinmechaniker. Berta Magdalena , V . Friedrich
Höger, Wagenführer . Klara Johanna , V. Anton Zorn , Eisenbahn¬
schaffner . — 2 . Aug. Hans August Hermann , V. August Spilger , Ak¬
tuar . Gertrud Johanna , V . Franz Jost , Mechaniker . Franz Karl , B.
Franz Wiedsmer, Reserveheizer. — 27 . Aug. Ernilia Paulina , V.
Konrad Meier , Zinunermann .

Todesfälle :
25 . Aug. Hermann , alt 1 M . 7 T -, V. Ludwig Gerlach, Glaser .

Ottilie Priore , alt 43 I . , Ehefrau des Zomentenrs Ferdinand Privre .
— 26. Aug. Rosa, alt 6 M . 9 T . , V . Ernst Walther . Fuhrmann .
Lisette Wagenmann , alt 64 I . , Witwe des Sekretärs Eugen Wagen¬
mann . Frieda , alt 2 I . , V . Santo Pizzardini , Steinhauer . Joseph
Bach , Depotarbeiter , ein Ehemann , alt 33 I . Kvroline Hafner , Händ¬
lerin , ledig, alt 64 I . Anna , alt 1 I . 3 M . 27 T . , V . Christof Augen¬
stein, Reserveführer.

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg , vr . med . Franz Tischler, prakt. Arzt von Säckingen. —

Peter Ehrhardt , Hauptlehrer a . D . , 73 I . a .
Friedenweiler . Franz ScdlLk, Fürst ! . Fürstenbcrg . Brauereiverwalter .

Gesichtsausschläge " §
r-schknden

"
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Zu ha», in allen Apoth., Drag. n. Parf . per Stück 50 Nkg . U. 1 Mt.

Fourage - Magazin aus , welches mit Heu und Stroh gefüllt war . 70
Pferde verbrannten . Eine Holzsägerei ist ebenfalls zerstört -worden.
Mehrere Feuerwehrleute , darunter ein Offizier , wurden bei den Ret¬
tungsarbeiten verletzt . Das Feuer nahm eine derartige Ausdehnung
an . daß 4 Kompagnien der Marine -Infanterie die Feuerwehr unter¬
stützen muhte . Der Materialschaden wird auf 1% Millionen Frcs . ge¬
schätzt .

— Paris , 28 . Aug. ( Tel . ) Aus dem Bagno von Guyana sind 30
bewaffnete Sträflinge entkommen, nachdem sie den Polizeikommissär
St . Laurent de Maroni getötet hatten .

hd Lens , 28 . Aug . (Tel .) Hier wurde gestern eine Frau
mit drei Kindern von den scheu gewordenen Pferden eines
Wagens überrannt . Zwei Kinder wurden getötet , die Frau und
ein Kind ist schwer verletzt .

— Devonport, 28 . Aug. ( Tel . ) Das Torpedoboot Nr . 9, welche?
verflossenen Juni infolge eines Unfalles -bei Torby gesunken war , konnte
gestern- gehoben und nach Bortorquai geschleppt werden.

— St . John (Neufundland ) , 28 . Aug . (Tel . ) Der deutsche Kreu¬
zer „Bremen", welcher die Morawianstation an der Eskimoküste be¬
sucht hatte , ist nach dem Süden zurückgekehrt und hat die Straße von
Belleville passiert, um sich nach Montreal zu begeben.

hd Newyork , 28. Aug. (Tel . ) Der Fleischpacker Nelson Morris
ist gestorben . Der aus dem Schwarzwald Stammende hinterläßt ein
Vermögen von ca . 40 Millionen Dollars .

Versammlungen und Kongresse .
— Stuttgart , 27 . Aug. U-eber eine Versammlung sozial¬

demokratischer Journalisten , die während des internatio¬
nalen Sozia -listenkongresses hier stattfand , bringt heute die „ Schwäbische
Tagwacht" einen Bericht der „ Wiener Arbeiterztg .

" Hiernach wurde
bei den Verhandlungen auf die Notwendigkeit eines internationalen
Nachrichtenburcaus hingewiesen und damit die Frage aufgeworfen, ob es
nicht möglich wäre, bei einem solchen Bureau die Esperantosprache zu
benützen . Von einem- österreichischen Delegierten wunde vorgoschlag-en ,
in London eine Zentrale der sozialistischen Presie zu schaffen- und hier
auch die internationale Berichterstattung einznrichten. Weiterhin wurde
angeregt , es sollte wenigstens in jeder Nation ein Zeitungsbureau ge¬
schaffen werden , und diese Bureaus sollten dann ihre Nachrichten aus -
tauschen . Sodann wunde befürwortet , es möchte den einzelnen -soziali¬
stischen Blättern aufgetragen werden, daß sie bis -Ende September d . I .
dem- internationalen Sekretariat Gutachten darüber ein-scnden , wie sie
sich ein solches internationales Nachrichtcnbureau sisi- sozialdemo¬
kratische Presse vorstellen . Das im->irrationale Sekretariat häü « als - •

dann -bis zum Ende d. I . allen Blättern - die eingelaufenen- Vorschläge
mitzuteilen und zur Erwägung vorzulege-n . Schließlich würde dann- bat
internattonale Sekretariat zum Beginn des kommenden Jcchres eine
engere Kommission der Journalisten einberufen , welche die ein-gelan.
fenen Anträge bearbeiten und auf ihrer Grundlage die Organisation deS
internattonalen - Nachrichtenbureäus anzubahnen hätte . Bon einem
Vertreter aus Holland wurlde betont, daß für -die internattonale Bericht¬
erstattung am besten vorgesorgt wäre , -wenn der „Vorwärts " sein Nach¬
richtenwesen vervollständigen würde . Ein förmlicher Beschluß wurde
in dieser Angelegenheit nicht gefaßt, da die Versammlung nur zu- in¬
formativen Zwecken zusarnmengetreten war .

— Stuttgart , 27 . Aug. Im Anschluß an - den Internationalen Sv»
zialfftenkongreß fand hier auch ein internationaler Kongreß
der Bäcker , Konditoren -und verwandten Berufsgenoffen statt-
Es wurde u . a . eine Resolution zum -Beflchuß erhoben, worin die Auf¬
hebung der Nachtarbeit im Bäckereigewerbe , namentlich für Frauen und
Arbeitskräfte unter 18 Jahren gefordert wird . Für die erwachsenen
männlichen Arbeiter soll ein Verbot der regelmäßigen Nachtarbeit er¬
lassen werden. Ferner wird -gefordert : Wegfall aller Klauseln , durch
welche das Bäckereig-ewenbe vom allgemeinen Arbeiterfchutz ausgenom¬
men wird , Erlaß strenger Vorschriften über die technischen und sanitären
Einrichtungen der Betriebe zum Schutz der Arbeiter und des konsumie¬
renden Publikums , Unterstellung der Bäckereien - und Konditoreien -unter
die Fabrik- -und Gewerbe-Inspektion -. Zur Kontrolle wird die Zu¬
ziehung von Vertrauensmännern aüs der Mitte der Gehilfenorgams«-
tion verlangt . Die -weiteren Forderungen beziehen sich auf die Arbeits¬
zeit, welche höchstens zehn Stunden - täglich betragen soll. Die Daun
der Arbe-itS-Nwche soll auf sechs Tage festgesetzt werden. Der Kongreß
war von Vertretern aus Deutschland, -England , Oesterreich, der Schweig,
Italien und -Schweden beschickt . Die Gesamtzahl der hier vertretenen
organisierten Arbeiter beträgt 41 000 , wovon - auf Deutschland 19 090
entfallen.

Ein« internationale Konferenz der Friseur »

g e h i l f e n fand ebenfalls dieser Tage hier statt . Hierbei waren
Deutschland, Frankreich, die Schweiz, Oesterreich und Ungarn durch
Delegierte vertreten -. Die Organisation - der Friseurgehilfen der Ver¬
einigten Staaten hatte keine Delegierten enffandt , weil sie, wie offen
ckusgesprochen wurde , befürchtet, daß dadurch die Einwanderung aus¬
ländischer Friseurgehilfen - in- Nordamerika begünstigt werden könnte.
Nach den Berichten der einzelnen Delegierten ist der Stand der Or¬
ganisation der Friseurgehilfen fast durchweg ein wenig erfreulicher. In
Dcutscytand sind von ca. 30 00« Friseurgehttfen nur 2000 organisiert.

In der Organifatton der französischen Friseurgehilfen sind von 20 000

Gewilfen etwa ebenfalls 2000 organifiett .
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Karlsruher Schlacht- und Biehhof .

, Karlsruhe , 28 . August.= .
au ® Berwaltungsbericht des Schlacht - «nd Viehhofs . dem wir

' 3 >”
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<ttlIIf tn *ereRante Zahlen entnommen , sei noch folgendes mit -
o * n Gesamtaustrieb an Schlachtvieh betrug im BerichtsjahrßO 247 Tiere gegenüber 63 187 Stück im Vorjahr , mithin 2940 Tiere

£v?n
— toeuiger. Der Auftrieb fiel bei den Rindern von« 758 auf 8605 . somit um 154 Stück — 1,8 Prozent . Der Haupt -

rückgang ist wiederum in der Zufuhr von Schweinen zu verzeichnen . Die-
s« be bÄrug 34 225 Stück gegen 36 866 im Vorjahr , somit 2641 Stück

? X°6ent toen̂ r < ^ uch bei den Kälbern ist eine Abnahme inder Zufuhr um 120 Stück zu verzeichnen ; desgleichen bei den Schafen«me solche von 49 Stück. Die Austriebsziffern der Ziegen und KitzleinVersen eure kleine Zunahme von zusammen 22 Stück auf . Von derMorst- und Klauenseucheblieb der Schlacht- und Viehhyf im letzten Jahr
. Dagegen fanden häufiger Einschleppungen von Rotlauf statt« nd zwar im ganzen bei 9 Schweinetransporten . Von diesen stammtenjt aus Breslau , 1 aus Posen , 2 aus Thorn , 1 aus Salzwedel , 1 aus

ŝ lawe (Pommern ) . ^ Schweinsseuche wurde bei einem aus Jsnh
^Württemberg ) eingeführten Transport von 41 Stück feftgestellt und
^ ^ rbei 36 Tieren . Milzbrand wurde bei einer aus einer hiesigenMtlchkuranstalt stammenden und notgeschlachtet eingeführten Kuh ge¬funden . Durch alsbaldige Avschlachtung der seuchenkranken und
seuchenverdächtigen Tiere , sowie durch schnell und gründlich ausgeführteDesinfektion konnten die Seuchen sters sofort getilgt und damit weitere
ßperrmatzregeln verhütet werden. Ter Bahnverkrhr des Vieh- und
Gchlachthofes gestaltete sich folgendermaßen : Eingekommcn sind 1794
Eisenbahnwagen , davon 1720 mit Vieh beladen und 74 mit Gütern ;
obgegangen sind 277 Wagen, davon 135 mit Vieh beladen und 142 'mit
Gütern . Die Ausfuhr von Schlachtvieh aus dem Viehhof nach den
Ktädten der Umgegend hat auch in diesem Jahre wiederum eine erhebliche
Steigerung erfahren und zwar bei allen Schlachtviehgattungen. Im
ganzen wurden ausgeführt .- 7255 Stück und zwar 670 Stück Großvieh.881 Stück Kleinvieh, 6254 Schweine. Die Biehpreise, welche schon im
Vorjahr eine außerordentliche Höhe erreicht hatten , erfuhren im Berichts¬
jahre noch eine weitere erhebliche Steigerung und zeigten erst gegen Ende
hes Jahres eine sinkende Tendenz und zwar hauptsächlich bei den
^ chjveinen . Ueber die Ursache dieser Viehteuerung wurde bereits im
«arjährigen Verwaltungsbericht näher berichtet. Als weiteres ungün .
stiges Moment kam in diesem Jahre die Wirkung des neuen am 1 . März
«K Kraft getretenen Zolltarifs hinzu, durch welchen die Eingangszölle fürlebendes Schlachtviehund für Fleisch eine ganz wesentliche Erhöhung er¬
fuhren . Der neue Zollsatz für lebendes Vieh bedeutet eine Belastung
8eS Ochsenfleisches mit etwa 7—8 J, , des Schweinefleisches mit etwa
8 pro Pfund . Beim ausgeschlachtet eingeführten Fleisch ist die Be¬
lastung noch höher ; sie beträgt beim Rindfleisch statt früher 15 M pro100 Kg . jetzt 27 M , also 6 H mehr pro Pfund , beim Schweinefleisch statt
früher 17 ’

<M pro 100 Kg . jetzt 27 M , somit 5 4 mehr und beim Speck
statt 17 JH jetzt 36 <M, also 9,5 4 mehr wie vordem. Den verminderten
Zufuhren entsprechend sind auch die Schlachtungen zurückgegangen . Tie
Gesamtschlachtungen betragen 70 428 Stück, somit 4743 Stück oder —
B,8 Prozent weniger als im Vorjahr . Der Rückgang ist auch hier haupt -

{
ächlich auf die Abnahme der Schweineschlachtungenzurückzuführen. Die-
»lben betrugen 31 365 Stück gegen 36 037 , somit 4662 Stück — 12,96

Prozent wie im Vorjahr . Auch die Großviehschlachtungen
tveisen eine Abnahme an der Zahl auf . Dieselben sind von 12 603 auf12 010 somit um 593 Stück — 4,7 Prozent gefallen. Dieser Ausfall«n der Zahl der Schlachtungen wird indessen durch den Mehranfall an
Gewicht reichlich ausgeglichen. Das Gesamtgewichtdes erschlachteten Rind¬
fleisches betrug 3 074 460 Kilo gegen 3 053 374 Kilo im Vorjahr , so-
ßmt ein Mehr von 21 086 Kilo. Diese Gewichtsvermehrung ist haupt¬
sächlich auf die bessere Qualität der geschlachteten Ochsen zurückzuführen;
die Schlachtungen von Ochsen 1 . Qualität haben eine Zunahme von 339
Stück — 16,78 Prozent zu verzeichnen . Die Kälberschlachtungen haben
um 368 Stück zugenommen und betragen 21 625 Stück; die Hammel-
fchlachtungen haben um 660 Stück zugenommen und sind auf 2942 Stück
gestiegen . Die Schlachtungen von Kitzlein haben sich dagegen um 499
Stück verringert . Eine Abnahme von 18 Stück zeigen auch die Pferde¬
schlachtungen , welche sich auf 377 Stück beliefen. Die Schlachtungen an
Großvieh betrugen 12 010 Stück. Tie Schlachtungen an Kleinvieh be¬
liefen sich auf 58 041 Stück. Tie Schlachtungen der Pferde betrugen377 Stück. Die Fleischeinfuhr von auswärts zeigt gegen das Vorjahr
eine kleine Abnahme. Im ganzen belief sich dieselbe auf 1,094 237,75
Kilo ( 1 124 854,5 im Vorjahr ) . Hiervon kamen im Schlachthof zur Be¬
schau 562 72 Kilo (Jnlandfleisch ) und zwar : Rindfleisch 408 947 Kg . ,
Kalbfleisch 18 827 Kg . , Schweinefleisch 106 219 Kg . , Hammelfleisch
28 679 Kg . Bei einer mittleren Einwohnerzahl von 113 031 beläuft
sich somit der Fleischkonsum , abgesehen von Fischen , Wildbret und Ge¬
flügel , pro Kopf im Jahr auf 66,32 Kilo ( gegen 69,66 Kilo im Vorjahr ) .
Ter Fleischkonsum zeigt somit auch in diesem Jahr die beträchtliche Ab¬
nahme von 3,33 Kilo pro Kopf . Infolge der anhaltend hohen Fleisch¬
preise herrschte bei dem Verkauf des Freibankfleisches oft ein solcher An¬
drang , daß trotz Ausgabe von Marken wiederholt unangenehme Szenen
vorkamen, indem die Käufer sich stießen und schlugen , um nur eine Marke
zu erlangen . Selbst die Beamten , welche eigens zur Aufrechterhaltung
der Ordnung aufgestellt waren , kamen nicht ohne Verletzungen davon.
Durch bauliche Abänderungen , welche eine bessere Regelung des Verkehrs
ermöglichen , sollen für die Zukunft derartige Vorkommnisse unmöglich
gemacht werden. Ter Verkauf an Freibankfleisch betrug 56 655,5 Kilo
( gegen 47 925 im Vorjahr ) . An einzelnen Fleischsorten wurden ver¬
kauft : Ochsensleisch 4373 Kilo, Rindfleisch 3893 Kilo, Kuhsleisch 37 212
Kilo, Farrenfleisch 3945 Kilo, Kalbfleisch 687 Kilo, Hammelfleisch 371
Kilo , Schweinefleisch 6270 Kilo, Kitzlcin 4,5 Kilo. Die Beschaustelle für
Auslandfleisch weist gegenüber dem Vorjahr wiederum eine lebhafte Ver¬
kehrssteigerungauf . In den Untersuchungsstellen im Schlachthof , Haupt¬
zollamt und im städtischen Rheinhafen gelangten im ganzen zur Unter¬
suchung : 4911 Packstücke, 61 Eisenbahnwagen geschlachtete Schweine, 1
Eisenbahnwagen geschlachtete Kälber im Gesanrtgewicht von 506 812,04
Kilo gegenüber 5451 Packstücken und 40 Eisenbahnwagen geschlachtete
Schweine sm Gewicht von 441 466,51 Kilo im Vorjahre . Im Kühl¬
hallenbetrieb sind keine Aenderungen eingetreten . Von den im Kühlhaus
vorhandenen 95 Zellen mit einem Gesamtflächeninhalt von 452,87
Quadratmeter waren 77 an hiesige Metzger und 4 an auswärtige ver¬
mietet. Für die Zwecke der Freibank wurden 2 Zellen benötigt ; zur Ver¬
mietung einzelner Haken wurden ebenfalls mehrere Zellen Vorbehalten.
An einzelnen Haken wurden vermietet, 1556 Stück. Außer zu den fest¬
gesetzten Stunden wurde das Kühlhaus gegen eine besondere Gebühr von
20 1129 mal geöffnet. Der für den Betrieb des Schlachthofes be¬
nötigte gesamte Dampf wird aus der Kesselanlage des nebenanliegenden
Gaswerkes II entnommen . Das im vorigen Jahre verbrauchte Quan¬
tum Dampf betrug 2 349 300 Kilo, zu dessen Erzeugung 469 860 Kilo
Kokegries erforderlich waren . Die Wasierversorgung des Schlacht- und
Viehhofes erfolgte zum Teil durch die städtische Wasserleitung , zum Teil
durch eigene Wafferförderungsanlage mittelst der Pumpen des Kühl¬
hauses, welche pro Minute ca . 300 Liter Wasser zu fördern im Stande
sind . Ter Verbrauch aus der städtischen Wasserleitung betrug 60 330
Kubikmeter. Der gesamte Gasverbrauch belief sich im vorigen Jahre auf
144 368 Kubikmeter; hiervon entfielen ' 90 065 Kubikmeter auf den Be¬
trieb der Motoren für die Kühlmaschine, Futterschncidmaschineund Reitz-
wolf , sowie die elektrische Beleuchtung, während 54 303 Kubikmeter
für die sonstige Beleuchtung und Heizung erforderlich waren .
Von 12010 im städtischen Schlachthofe geschlachteten und der Beschau
unterstellten Großviehstücken im irden als nicht bankwürdig erklärt und der
Freibank überwiesen 175 Stück und Von 58 041 im Berichtsjahre
1906 geschlachteten Stück Kleinvieh wurden als nicht bankwürdig auf
die Freibank verwiesen 112°°/ . Stück . Von 377 Stück geschlachteten
Pferden wurden als genußuntauglich der Abdeckerei überwiesen 12 Stück.
Von dem im Jahr « 1906 eingesührten und zur Beschau gestellten Fleisch
wurde als nicht bankwürdig der Freibank überwiesen 9 352 Kilo ( iiu
Ausive eingeführter notgeschlachtetcr Tiere ) . Auch in diesem Jahre zeigt
die Tuberkulose beim Rind wiederum eine bcträchlliche Zunahme und
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zwar um 4,4 Proz . Der Prozentsatz der tuberkulösen Tiere ist somit aus
25,7 , also auf über ein Viertel sämtlicher geschlachteter Rinder gestiegen .
Bei den Schweinen ist der Prozentsatz der tuberkulösen Tiere ebenfalls
gestiegen und zwar von 1,5 Proz . auf 1,7 Proz . Der von der Stadt¬
verwaltung Ende September des Jahves 1905 eröffnere Scefischmarkt
hatte sich fortgesetzt eines außerordentlichen Zuspruchs aller Schichten
bet Bevölkerung zu erfreuen . Es tarn behauptet werden, daß der Markt
bis jetzt einen vollen Ersolg erzielt und seinen Zweck, die Beschaffung
eines guten und billigen Volksnahrungsmittcls , voll erfüll: hat . Ter
Markt hat auch zur Folge gehabt, daß die Ladenpreise bei 'den hiesigen
Fischhändlern um etwa 25 Proz . gefallen find, wofür der Absatz derselben
nicht unerheblich gestiegen ist . Im Jahre 1906 fanden 74 Fischmärkte
statt. Tie Frage der Rentabilität der Schweinezucht und Schweinemast
spielte in der Zeit der Fleischnot in den Presseerörterungen der sich «nt -
gsgenstähenden Jnterefssntengruppsn verschiedentlich eine große Rolle.
Tex hiesige Stadrvat nahm 'daher Veranlassung , der Prüfung dieser
Frage aus Grund eigener Versuche ebenfalls näher zu treten und selbst
eine Schweinemästerei mnzurichten. Der Versuch sollte aber insbesondere
auch zur nutzbringenden Verwertung der Abfälle aus den städtischen
Anstalten dienen. Im ganzen wurden zur Mast eingestellt 72 Länfer -
schweine und zwar in zwei Abteilungen . Zunächst wurden 42 Stück aus
Luxemburg bezogen , da gute Läuferschweine in der Umgegend und über¬
haupt m Baden selbst zu außerordentlich hohen Preisen nicht erhältlich
waren . Das Gewicht der eingestellten Tiere betrug durchschnittlich 97
Pfund lebend. Sämtliche Tiere wurden mit 'dem vom tierhygicnischen
Institut in Freiburg bezogenen Jmpfstoss gegen Rotlauf geimpft. Zur
Erzielung einer größeren Rentabilität dürfte es sich daher vielleicht em¬
pfehlen , die Schweinemast mit Schweinezucht zu verbinden und den Be¬
darf an Läuferschweinen selbst zu züchten , wie 'dies z . B . in sehr zweck¬
mäßiger Weise die Stadt Lübeck getan 'hat .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Hydrogr.
vom 28. August 1907.

Ter Kern des hohen Druckes hat sich ostwärts verlagert und be¬
findet sich heute über Mitteldeutschland. Das Minimum im äußersten
Nordosten -hat sich erhalten . Im Westen ist das Barometer überall stark
gefallen, ein« neue Depression scheint westlich von Irland im Anzug be¬
griffen zu sein . In Deutschland ist das Wetter etwas wärmer und
meist heiter . Für den Fall weiteren Vordringens der Depression im
Westen ist ein Witterungsumschlag zu erwarten , zunächst wird cs aber
noch trocken, wavm und meist heiter bleiben.
Wittcrungsbeobachtiingen der Mctcvrolog. Station Karlsruhe .

Höchste Temperatur am 27 . Aug . 26,0 ; niederst« i » der darauf -
folgenden Nacht 11,5.

Metier » ,nvrichten an » dem Lüde » vom 28 . Angnst ? Ilhr , vorm . :
Lugano wolkenlos 18 «, Biarritz Gewitter 22 "

, Nizza heiter 19 °,
Triest wolkenlos 22 °, Florenz wolkenlos 16 ° , Nom halbbedeckt 19 »,
Cagliari heiter 21 °

. Brindisi wolkenlos 23 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Bremen, 28 . Aug. Angekommen am 27 . : „ Schulschiff Herzogin

Sophie Charlotte " in Deal , „ Kronprinzessin Geeilte " in Bremerhaven ,
„Kleist" in Genua , „Breslau " in Bremerhaven , „ Gneisenau " in New¬
port , „ Kaiser Wilhelm II .

" in Newhork , „Prinz Ludwig" in Neapel.
Abgegangen am 27 . : „ Prinzeß Irene " von Gibraltar , „Oldenburg "
von Covuna, „ Koblenz " von Oporto , „ Kaiser Wilhelm der Große " von
Newhork .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M.

( AnfnngSknrie .)
Lest. Tred.-A. 198 25
TiSc. Coni .-A. 167 .40
Dresdener B.-Ä . 136 .50
Oest.StaatSb .-A . 138.80
Lombarden 30 .40
Gotthnrdbahn-A . -

Tendenz: fest .

Frankfurt a . M.
lMillktkurse .)

WechselAmsterd . 169. 40
„ Antwerpeu8l 1.25
„ Italien 814 .75
„ Loiidwi 204.87
. Pari » 813.83
„ Schweiz 813 .83
„ Wien 850 .75

Privatdiskonto 4 '7,s
Napoleon » 16 .2?
3 7. 7 >Deutsche NeichS -

Anleihr
3»/, do.
3Vs Pr . Cons.
4*/, Jtal . Rente
4° 0 Oeit. Goldr.

92 .20
82 .10
92.65

103.10
98 .

92 .85

4 '/? 1« Oest.Silber 97.50
3° 0 I . Portug . 65.75
4°/. 1880 Russe» 74 .40
4*/. Serben 78,45
4»/o Span . Ext.
4"/»Ungar.Goldc .
4° /« Ungar .Staatsr .92.30
Badische Bank 135.50
Kom .-Disst Bank 112 .60
Darmstädter „ 125.—
Deutsche Bank 222 .20
Diskonto 167.40
Dresdener Bank 136.60
Oestr .Länderbank 103.70
Rhein. Kredit -Bk. 137.25

„ Hhp .-Bk. 185.
Schaaffh . Bank
Wiener B .-V.
Lttomanbank
Bochum
Laurahütte
Gclscnk.
Harpener

Tendenz : fest.
(Schlnßkurse ).

4 °/0 Bad. 1901 li .C.10
3 ' /«•/« .. oba. i. Fl

dto . i. M.
3 !/, °/n 1892 94
3 1/,0/. Bad. 1900
37»7 o „ 1902
3 '/. " /» Bad. 1904

132 60
132 .50
136. -
207.50
21950
189.20
190.75

9J .8C
90 .90

91 -
90.65
91 -
81 .403 " , Bad. 1896

4°/0 Bayern 1907100.95
4° /oWürltb. 1907 101 .10
4"/° Rh. H.-Pfdb. b.

1912 93 .75
4' « „ 1917 99.75
37s7e „ 1914 91 .30

vom 28 . August.
4° jo 1897 Argritt. 82 .50
5»/„ 1896 Chinese» 100.45
4>/z°/„ 1898 „ 94.60
5°/, Mexikaner amort.

innere I — I V 96.75
4 '

2" /o dito cons .
äußere 1890 99.50

4 '/, " /nRufs . Staats¬
anleihe v. 1905 90 .75

4°/° do.Rente1902 74.40
40/0 Türken mutig .

von 1903 93.30
Türkische Lose 140.60
Bad. Zuckers. W . 122.80
A. Elektr .-Ges. E. 184.75
Elekt.-Ges.Schuck . 98.95
Maschiii. Ziritzner 208, —
KarlSr. Maschiil. 207.—
H .- A . Packetfahrt 125 .80
Nordd . Llopd 109 80

RachbSrse
( 2*/. Uhr Nachm.)

Ocst . ttredit ' A. 199 .30
Deutsche B .-A . 222 .20
DiSkonto -Comm . 167,60
Dresdener Bank 136 50
Öst .S .- Bahn(Fr .) 138.90
„ Südbahn Lomb. 30.40

Tendenz : fest.

Berlia ( AufangSkurse).
Öst . Kredit -Akticii198.2ü
Berl. HandelSg . 150 .90
Komm .-Disk. -Bk. 118.70
Darmstädter Bank 124.90
Deutsche Bank 222 .60
DiSkonto -Komm. 167.30
Dresdener Bank 136 .80
Balt . » . Ohio 90.20
Bochum. Gnßstabl207 .20
Dortm.Unioiisttl. !!. 63 .60
V. Kö .- u . Lanrah.219 50
Harpener 190.30

Tendenz : fest.

Berli « (Schlußkurst .)
37,7 ° Bad. 1900 91 .—
37,7 » „ 1904 91 -
37, °/° „ 1907 91. -
4°/oR .- Anl . 1907 99.50
3 >/, »/„ Reichs«»!. 92.30
3"/» ReichSanleihc 82.10
3 ' /»•/» Preuß . C. 92.75
37, dito 82. 10
47-" /oRussenl905 90.75
4 7, °/, Japaner « 89.50
Cefl . Kreditakt . 199.-
Diskonto -Komm . 167.20
Dresdener Bank 136.60
Nat.-Bk. f. Dtschl. 116.60
Kom.-DiSt.-Bank 113.70
Ost .StaatSb .lfrz .)138.70
Kanada-Pacific 164.20
Bochumer Güßst . 208 . 10
V . Kö .- u .Lanrah. 219.70
Gelsenk-Bergwerk 189.40
Harpener 192 .—

Phönix 175 .30
Dynamit Trust 151 .75
Allg .Elek.-Ges E. 186 .70
Elek.-G. Schlickert 99.20
Westeregcln 200 .—
D .Metallpatr . Fk .255 .70
Msch.-Fk. Gritzner209. —
V.Köln-Rottweil . 237 .—
Brauerei Sinner 241 .50 (
P .-Ung . K . Pfdbr . 93.25
Pest.-Ung . K. Obl. 93 .50 1
Ug . Schmalbahnl 92. — {
Privatdiskonto 4*/«

Berlin (Nachbvrte .) |
Oest . Kredit -Akt. 199 .10 j
Bert. Hand.-Ges. 150.70
Deutsche B.-A . 223 .60
Disk . Komm .-A . 167.60
Dresdener B.-A. 136 .76
Lomb., Ost. Südb . 30.301
Balt . u. Ohio 90 .40 )
Bochumer Gußst. 207 .—
Dortm. U. Lit . C. 64,10
Laurabütte 219.201
Gelsenkirchen 189.— -
Harpener 191, —

Tendenz ; fest.

» int ( 10 Uhr .)
Ost . Krcditakticn 631 .50 !

„ Länderbank 419 .201
„ Staat »b. (frz.) 348. —

Lomb . (öst .Südb .) 153 .70 >
Marknoten 117,45
Öst . Kroncnrent« 96 .86)
Öst. Papierrent «
Ungar. Goldr. M .6» !
Ung. Kroneiirent« 92.50s

Tendenz : fest.

Pari » . .
37» franz. Reut« »4.97 !
4°

; o Italiener —.— •
4°/0 Spanier 91 .101
4* /° Türk . unifiz. 94 .40 !
Türk sche Lose 164 .70 j
Banque Ottoman 680 .— 1
Rio Tinto 18.90 '

SotttoM .
Chartered 17t
de Beer» 237,
East Rand 3 -/.
Goldfield » 37.
Nandinine» 5— !
Anaconda 9 */• ■
Atchison common 87 ‘/. !

ff preferred 93— :
Chicago . Milwauke

and St . Paul 1267» !
Denver preferred 68— )
LnoiSville Nash». 1087,1
Union Pacific 1297» ,
United Stat . Steel Corp. >

commo 327«
dito perferred 967« {

Brauerei Fr, Hoepfner * Karlsruhe
empfiehlt ihre rezenten und vollmundigen 9314.12.1

£ Kager- und Cxportbiere, heu und dunkel &
^ in Quantitäten von 20/1 und 20/2 Flaldien , sotoie in Gebinden . ^

Schwarzwaldgasthof .
In stark frequentiertemLuftkurortemit bedeutenderlndustrie(Eisenbahn-
Station ) ist der erste Gasthof am Platze , ein altes , bestrenommiertes
Jahresgeschäft mit demdabei befindlichen Oekonomieanwesenzu ver¬
kaufen . Das Haupthaus , ein altes , aber in bestem Zustande be¬
findliches Gebäude , enthält vorzügliche Keller , grosse Wirtsstube
mit Sohänke, Frühstücksstube, grossen Speisesaal , I Nebenzimmer,Küche, Speisenkammer, 22 Fremdenzimmer mit 30 Betten , 2 Bad¬
stuben , Privatwohnung , 3 Dienstbotenzimmer mit 7 Betten, Leinwand¬
zimmer, Vorratsstuben etc. etc . ; in den Nebengebäuden befinden
sich : ein Gaststall für 20 Pferde , 2 Stallungen mit 10 Ständen ,2 Rindviehstallungen , Dreschtenne , Futtergang , Wagenschopf ,Frucht -,Heu - u . Futterboden,Waschküche , Holzschopf u.Schweine -
stallungen . — Beim Hause befinden sich noch ein Wirtschafts¬
garten mit Gartenhalle u. ein Gemüsegarten , ausserdem gehörenzum Anwesen ca. 11 Hektar Wiesen n. Ackerland . — Ein reich¬
haltiges Wirtschaftsinventar , sowie landwirtschaftliche Fahrnis ,Vieh u . Pferde etc . sind vorhanden . — Die Forderung für das
Anwesen ist sehr billig , es müssen aber Mk, 30— 35 000. — ange¬zahlt werden , Auskunft durch H . J . Greiner , Immobilien¬
geschäft, Frelbnrg i. Br, 7343a .3.1

gff * Ilierbrauerei
mit gutgehender Wirtschaft (Realrecht) in grösserem Orte in
Mittelbaden (Eisenbahnstation) gelegen , ist wegen Todesfall preis¬wert zu verkaufen . — Das Anwesen besteht aus dem zweistöckig.
Haupthause m . Anbau , welches grosse gewölbte Wein- u. Wirt¬
schaftskeller, grosse Gaststube m . Schänke, Nebenzimm., Küche , grosseVorratskammer, 2 grosse Säle, 12 Zimmer, darunt . mehrere Fremden¬
zimmeretc. enthält ; dem2stöck. Brauereigebftnde , welchesHeiz¬
raum , Sudhaus mit Kessel und Maischbottich , zwei übereinander .
liegenden Malzdarren , Kühlschiff mit Pumpe und Malzschrote
enthält ; verschiedenen Oekonomiegebänden , welche grosseGaststallung , Stallungen für 1 Pferd , Rindvieh , Schweine , Ge¬
flügel, Scheuer , Tenne , Chaisen-Remise und sonstige Räume
enthalten ; dem grossen , geschlossenen Hofe und hübsch ange¬legten Hausgarten . — Ausserdem sind verbanden : grosser Lager¬keller mit Fass , Eiskeller f . d . ganze Jahr ausreichend , Malz¬
keller f. eigene Mälzerei, eine Anzahl Transportfass , Kühl¬
apparat , diverse Brauereiartikel und reicht . Wirtschaftsinventar .Für jungen umsichtigen Bierbrauer , dem eine tüchtige Fraufür den Wirtschaftsbetrieb zur Seite steht u . der Mk . 15—20 000_bar anzahlen kann , eine gesicherte Existenz . — Auskunft durchH . J . Greiner , Immobiliengeschäft, Freibarg I . Br . 731äa,3,l

Scliwarzwaldgasthaus
and Pension (Jahresgesch.)
idyllisch gelegen , 15 Mi¬
nisten v. e . Station der
Hollentalhahn entf., Som¬
mers von Passanten und Kur¬
gästen sehr frequentiert
d . starken Besnckes
wegen vergrösserungs -
bedttrftig , ist m . d . dabei
befind! kleinen Landwirt¬
schaftsbetriebe , umstände¬
halber preiswert zu ver¬
kaufen . Auskunft erhalten
ernstl . Reflektanten , welche
mindestens Mk . 15—20000 .—
bar anzahlen können durch
H . J . Greiner , Freibnrg
i . Br . 7346a .3 .1

Gasthof .
In grttss . Stadt Badens

ist ein alter , aber in bestem
Zustande befindlicher ,
Infolge guter Führung
hauptsächlich von Landleuten
u . Bürgern , auch Geschäfts¬
reisenden sehr frequen¬
tierter Gasthof wegenKrankheit zu verkaufen .
Derselbe enthält 15 gute ein-

ferichtete Fremdenzimmer m.
1 Betten , 3 Dienstbotenzimm.

m. 5 Betten , 3 Privatzimmer ,Gaststube m . Schänke , kl .
Nebenzimmer , Gaststallung
n. s . w. Es wird nur Wein u.
Flaschenbier geführt . Ein
jährlicher Reingewinn von
über Mk . 4000.— kann nach¬
gewiesen werden . Erforderst
Anzahlung Mk . 20—25000.—
Auskunft d . H . J . Greiner ,Immobilien - Geschäft ,
Freibarg 1. Br . 7344,2.1

Llebigs

Hü
I en gros — en detaiM
Itti Karl Baarnau ,

Karlsruhe
Akademiestr.

20.

In grlsxirem elsässiscbaia
Orte (Eisenbahnstation) nahe
bei den Vogesen gelegen , ist
unweit des Bahnhofes und a>
eiaer Hanptverkehrsstrasse
gelegenes 7345a.2 .1

Hotel ' Restaurant
mit gediegener Einrichtung ,das bestranommierteste Haas
an Platze, wegen hob. Alters
des Besitzers , preiswert ZI
verkanten. Einem tüchtigen
Wirt oder Koch , welcher im
Stande ist , ein sogen , besseres
Geschäft zu führen und die
vielen Beamten am Platze u .
besonders i. Sommer die zahl¬
reichen Passanten aufmerksam
zu bedienen versteht , kann
dieses Anwesen bestens em¬
pfohlen werden . Auskunft d.
H . F. Greiner , Fraibarg i .B.

Herde, Ofen , Kessel
in großer Auswahl, gebr . Herde ,4 Wirtschaftsherde mit Kupferschiff ,
Wärm- u. Backofen, mehrere kleinere
Ofe« aller Art, transportable Sessel, .
Badeeinrtchtnng , eis . Backmulde,
2,80 m lang, 2 3armige Gaslampe »,2 große GaSosen für Schulen oder .
dergl . Räume . 827583 .2 2
Bord- u . Ofenlager, Adlerftratz« 28.
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Die für den Schnlhansneubau
In Obergrombach erforderlichen
Bauarbciten sollen im Wege des
öffentlichen Angebots nach Maßgabe
der Verordnung Großh . Ministeriums
der Finanzen vom 3. Januar 1907
verdungen werden. 7275a .2.2

I. Lkdarbeiten ca. M. 390
H . Maurerarbeiten „ „ 9800

III . Sementarbeiten . „ 1840
IV . Rote Steinhauer -

arbeit „ „ 950
V . Selbe Steinhauer»

arbeit . „ 1700
VI. Zimmerarbeit „ „ 5800

VII . Dachdeckerarbeit „ „ 2000
VIII. Schmiedearbeit „ , 600

IX . walzeifenlitferung„ „ 2100
X . vlechnrrarbeit , , 800

Pläne und Bedingungen liegen in
der Zeit von Montag den 28 . bis
Samvtag den 31 . Angust d . I .
jeweils vormittags von 8 — 12
Uhr ans diesseitigem Geschäfts¬
zimmer und am Mittwoch den
28 . Angust von 8 - 11 Uhr ans
dem Rathaus in Obergrombach
zur Einsichtnahme offen. Die Arbeits¬
auszüge sind gegen Erstattung der
Selbstkosten erhältlich .

Die Angebote sind längstens bis
Montag den 2. September »

vormittags 18 Uhr»
portofrei , versiegelt und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen, bei unter¬
fertigter Stelle einzurcichen. Zu diesem
Zeitpunkte findet die Eröffnung der
Angebote in Anwesenheit der etwa
erschienen Bewerber statt .

Zuschlagsfrist 8 Tage .
Bruchsal » den 24 . August 1907.

8kM . VezirkMllilisiitktisu.

Mühle-
Verpachtung.

Das Gr . Rentamt Zwingen¬
berg (Baden) verpachtet von Mar¬
tini 1987 an auf eine Reihe von
Jahren die herrschaftliche Mühle
in Oberhöllgrnnd (Gemarkung
Strümpfelbrunn ) , bestehend in
Wohnhaus mit Mühle unter einem
Dach , Oekonomiegebäuden u . 8,92 ha
Hausgarten , Aecker und Wiesen. Ge¬
bäude und Mühleinrichtung find in
gutem Stande . Das Anwesen liegt
3 '

4 Stunden von der Bahnstation
Geimühle , welche auf guter Straße
zu erreichen ist, entfernt .

Wegen Besichtigung dcS AnwesenS
wollen sich Pachtliebhaber an Forst¬
aufseher Noe in Max -Wilhclmshöhe
(Post Strümpfelbrunn ) und wegen
aller weiteren Auskünfte schriftlich an
Gr . Rentamt Zwingenberz (Baden )
wenden , welches Pachtangebote ent¬
gegennimmt . 7278 &.2.1

Nuhhoh -UttKauf.
Das Großh . Forstamt Kalten¬

bronn in Gernsbach verkauft aus
Domänenwaldungen mit Borgfrist
bis 1 . April 1908 im Wege schrift¬
lichen Angebots nachvcrzeichnetes
Schlag - und Schncebruchholz , wo¬
rüber loswcise Auszüge unentgeltlich ,
Einzelverzeichnisse aber , wie bisher ,
gegen Ersatz der Schreibgebühren
vom Forstamt und den Forstwarten
bezogen werden können.

Dienstbezirk Dürreych » Broten -
a« , Kaltenbronn , Rombach» Abt .
1 bi » 11 ; 34 , 38 » 48 ; 57 » 58 ;
84 : Forlenstämmc : 867 II . bis V .
Kl . ; Forlenabschnittc : 91 I . bis III .
Kl. ; Nadelholzstämme : 3841 I . bis
VI . Kl. ; Nadclholzabfchnitte : 902
I . bis III . Kl.

Zusammen etwa 4888 Fm .
Die Angebote sind nach Abteil¬

ungen und Klassen getrennt auf 1
Festmeter der Normalhölzer zu stellen,
wozu die Formulare vom Forstamte
und den Forstwartcn unentgeltlich
bezogen werden können.

Die Ausschußhölzer hat der Käufer
um 90 % seines Angebots zu über¬
nehmen.

Die Angebote müssen verschlossen
und mit der Aufschrift : „Angebot
auf Nutzholz" versehen, spätestens am
Donnerstag den 28 . September
1987 » vormittag » 18 Uhr, beim
Forstamt Kaltenbronn inGerns -
bach cingereicht sein , woselbst um
diese Zeit die Ocffnung derselben er¬
folgt und inzwischen die Verkaufs -
Bedingungen eingesehcn werden
können.

Das Holz wird vorgezeigt von
den Forstwarten : Lauer in Dürr¬
eych, Rheinschmidt in Brotenau ,
Diente ! in Kaltenbronn , und
Schultheiß in Rombach. 7320 »

(am l . Mädchen ) , von nur vornehmer ,
diskreter Geburt (auch Waisenkind )
wird von gutsit. Ehepaar gegen ein¬
maligen Erziehungsbeitrag ange¬
nommen . Off . an L. Lavale , Buch-
druckercibesitzer, Haßloch ( Pfalz )
Hauptstraße 132 . 6892» .6 .3

Papier - und
Zigarrengeschäft,
gut gehend, äußerst billig sofort od .
später zu verkaufe »». Gut geeignet
als Nebenerwerb , auch für ein oder
zwei Damen passend. 3 .3

Offerten miter Nr . 830741 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Ziuangs-TechUNW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegen «,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Bersteiger -
ungSvermerkeS auf den Namen des Schreiners Alexander Karch in
Karlsruhe eingetragene , nachstehend beschrieben« Grundstück am

Montag den 14 . Oktober 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

durch dar Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen , Adler -
traße 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9, in Karlsruhe — ver »
teigert werden :

Grundbuch von Karlsruhe , Band 122, Heft IS , Lgb.»
Nr . 2539. 7 a 73 qm, Winterstraße 17 . Hierauf steht :
a . ein vierstöckiges Wohnhaus , b . ein vierstöckigerWohnanban
rechts , - . ein dreistöckiger Querbau , ein einstöckiger Seiten¬
bau links , amtlich geschätzt zu 108000 M .

Der Vertzeizerungsvermerk ist am 5. August 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätz¬
ungsurkunde , ist jedermann gestattet .

E» ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Ein -
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung deS geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS Versteigerungser -
löse» dem Ansprüche de» Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt
werben .

Zur Erörterung über da » geringste Gebot werden die Beteiligten auf

Mittwoch den 2. Oktober 1907 ,
vormittags S Uhr,

in die Diensträume der Notariat » , Adlerstrahe 26 , 2. Stock , Ziuuner
Nr . 6 , geladen .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehende » Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf .
Hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der BersteigerungSerlöS an die Stelle de» der -
steigerten Gegenstände » tritt .

Karlsruhe , den 24 . August 1907. 12883
« rotzh . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht.

EdeSheimer .

Baumaterialien -Verkauf.
Aus der Konkursmasse der

Fa. JLm . Relss IXTaolif « liier
werden billigst abgegeben :

Ton - und Zementrohre, Gipsdielen , Dübel-
steine . Boden - und Wandplatten, Gipsrosetten ,
feuerfeste Steine , Terranova , Terrazzo , Ver¬
blender, Eutwässerungöartilel , Glasbausteine re.

Näheres im Bureau « erwigstraße 38 , Telephon 469.
Don j&intkuv &vevtvaltev : 12673 .3.2

Carl Burger , Karlsruhe, Zirkel 25 a.

Fremillige Versteigerung.
Wegen Wegzugs von Baden läßt die Eigentümerin ihr in der

schönsten und frequentesten Lage von Baden -Baden , belegenes , 45 Zimmer
enthaltendes , vierstöckiges

SM -Wammt, „p IcutWu Hof
"

(Realgerechtigkeit )
mit Inventar unter äußerst günstigen Bedingungen durch da» unterzeichnet «
Notariat in dessen Amtsräumen , Langestraße Nr . 33 , am

Montag den 10 . September d. I .,
nachmittags 1/2i Uhr,

öffentlich versteigern .
Die Bedingungen liegen beim Notariat zur Einsicht der Inte »

ressenten auf . 7190a .2 .2
B . -Badeu , den 22. August 1907 .

Gr. Notariat I.
Weiterer .

unter Kürgschast der Stndgemeinde Duriach, deshalb
namentlich auch zur Anlage von Mündelgeldern geeignet

hat den Zinsfuß für alle Einlagen ohne Unterschieb
der Höhe derselbe«, mit Wirkung vom 1 . Oktober 190?
ab, aus

erhöht. Einladen werden jederzeit angenommen. Die Verzinsung
der neuen Einlagen beginnt jeweils 14 Tage nach dem Tage
der Einzahlung . Kassenstunden jeden Werktag — mit Aus¬
nahme Mittwoch — vorm . 9—12 Uhr und nachm . Va3—6 Uhr.
6729a .l 0.6 Dev Merw aitungsrat .

Sparkasse Watsch.
Die Sparkasse Malsch, mit Gemeindebürgschast (daher jedes

Risiko ausgeschlossen) nimmt fortwährend Einlagen in jeder Höhe
entgegen, und verzinst solche mit 4 °/» . Kassenst. v . 8—12 Uhr.
6647 » .io .7 Der Berwaltimgsrat .

'
Apotheker Nierhoff

1 beseitigt unter Qarantie listigen

Faßschweiß,
[ AchselschweiB . LÜLÄE

Suderai
ges .geschützt

Niederlage : Hof -Drogerie C . Roth ; Westend - Drogene, Ecke Schiller- und
Sophienstr. ; Th . Walz , Drogerie, Kurvenstr. ; 6332a.l0 .6

MDhlbupgi Strauss - Drogerie ; Duriach ■ Einhorn -Apotheke .

'ff3 JeitungK -Makulatur
billig abzugeben in der Expedition der „Bad . Preffe " .

Linoleum-Bersteigerung.
Am Montag den 2 . September und die folgenden Zage, jeweils

vormittags 9 Zlhr «. nachmittags 2 Zlhr, kommt in meinem Auktionslokal , Karlsruhe,
Herrenstraße1«, Hinterhaus , eine große Partie Linoleum , durchgehend, Granit
und bedruckt, 67 . 90, 110 und 200 cm breit, Reste von 1 Meter an , sowie ganze
Rollen bis zu 60 gm meistbietend zum Verkauf, wozu Private und hauptsächlrchst
Bauherren höstichst eingeladen werden. 7234 »

Josef Hischmann jr. , Auktionator,
Herrenstraße 16 . — Telephon 1916 .

Carl fl . Richter!
Söllingen Iti DurM

Maschinenbau - und Kisen-
lonstruktions- Werkstätte

übernimmt die Herstellung
'

8F Maschl
nach eingesandten Modellen ,

Zeichnungen oder eigenen Entwürfen .
lebernahme von Massenartikel «

in jedem Metall .

iienfsuitniftioiiei !, Mltdj &iuteti
.3 Anfragen erbeten . 7257a

GrössTBadenerl
Geld-Lotterie *

| zu Gunst , d . Hamilton - Palais
Ziehung sicher 3 . Septbr .

3288 Geldgew. ohne Abzug4*5800N.
1 Hanptgewln20000 «
3287 Sewinne25800 M.

Günstige Villinger
«ii .

des Gewerbe- und Hand¬
werker -Vereins19000 M.

157 gewinne13500 M.
US Sewinne5500 H

für sämtliche
Gewinnemit 80°/o.

| Ziehung sicher 14. Septbr.
I Lose beider Lotterien ii 1 Mk .
111 Lose 10 Mk . Porto und
Liste 30 Pfg. versendet das

120 .18 Generaldebüt ®M1a

|
J . Stürmer,

Strassburgi . E . , Langstr . 107 .
In Karlsruhe : Carl

Gütz , Hebelstr . 11 /15 , Adam
Bruder, i . Dahringer, F.
Pecher , W. Wetz , P. Fiedler.

o

lEFEkTs
iimiiiüMinn

2290a,12

Sitftrts lj« M
(aus Weinsubstanz .)
ist und bleibt der be¬
liebteste voikrtrunk
in tausenden Haus
haltnngen .Weinsub
stanzen f. 100 Ltr .

^ (ohne Zucker) nur
Mk. 4 . —, franko
Nachn. m . Anweisg .

Willi . Siefert,
Zell a . H. (Baden)

stlugs Hausfrauen
verwenden Sie nur :

Besser «lsHeffc »

„MOHOPQL
^-BacIipuIVBF

.. Puddingpulver

.. üanillin -ZuGher
Etwas Besseresgibtes nicht!

Ein Versuch überzeugt !
Rezepte gratis ! Fahr .

H . Steeb , WQrzburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant.

En gros durch Adolf
Speck , BadischeDampf¬
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weias ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,
Karlsruhe — Louis
Sautter , Zuckerwaren¬
fabrik , Heidelberg . S70;a

mh . Münster ,
Hamburg l , 7099a

ciert fr. unt - Nachnahme f . 5 Mk. .
Fd . ff. gebr .Kassee , ev.gemahlcn ,
Sfd . Holst . Buchweizengrütze ,
stfd. ff. Java - Reismehl »

Vor jeder

Anmeldung verlange man kosten¬
freie Zusendung des Werks : »was
muß noch erfunden werden ? " von
golkmar , Berlin , Uhlandstr . 130.

6226a

5 Jahre Garantie . FranKEestrnng .

Oebir ^s -Armee -

KAI)
Splendid

Unverwüstlich, billig . Glänzendste
AncrkcnnungSbriefe . Pracht »
katalog umsonst. Laufdecken
3—5Mk . Schläuche 2—3 Mk.

volle schriftlich « Decke Mk. 6
Garantie Schlauch Mk . 4

Glocken, Sättel , Laternen usw.
Splendid , Gesellsch . m . b . H .

Frankfurt a. Mai « 12 .

Duck über die Ehe
von Ilr . Retau mit

39 Abbildungen statt Mk. 2 .50 nur
Mk. 1_ 6202a.12 .12
A. BSSther» Versandb . , Börnestr. 22 ,

Frankfurt a . M. , (K. 7).

Nlorln
gfebf -

prächtigen
Glanz .

ln den mehslen Oesthbflsnzu haben.
Fabrikant :

Carl Oentner, Göppingen .
985a

Beteiligung sucht
mit einigen Mille an nachweisbar
rentablem Geschäfte erfahrener Kauf¬
mann . Offert, unt. Nr . B31073 an
die Exped. der «Bad . Presse " erb - 2 .2

Ingenieur
mit Hochschulbildung und 12 jähriger
Praxis (Bureau , Betrieb und Reisen)
sucht tätige

{Beteiligung
mit 15—20 000 Mark an gewinn
bringendem Unternehmen . 2 .2

Gefl . Offerten unter Nr . B31171
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

Gesucht
zu einem « ntabl - Unternchm . ein tücht.

Tapezier
mit etwas Kapitaleinlage .

Offerten erbeten mit Angabe der
Höhe der Einlage unt . Nr . 12758 an
die Expedit - der „ Bad . Presse " . 3.2

8-7000 Mk
I . Hypothek « gesucht . Schätzung
17 000 Mark . 2 .2

Gest. Offerten unter Nr . 12694 be-
fördert die Exped. der „ Bad . Presse " .

Pnlrl Darlehen . 5°/„ iährl . Zinsen ,
llvlll Bequemste Rückzahlung . -

SeMtgeber Rohlmann & Co . ,
Berlin W . 30 cd . (Rückporto). 2977a *

Darieh . 5pCt . Zins . Raten Rückz .
Sclbstg . Oiessner , Berlin 120 ,

Friedrichstr . 242 . Rückporto, " " a,, .

W Kolonial - H
^ us8leNunL8 -

I_O86 äfMk .
Hauptgewinne >»> Wert , von Mk*©

® k '
X C« ’S.

250 '
lOO

usw ., zus. 16 861 Gewinne © 8
Im Geumtverte von Bk. <

n» «300000
Lose ä 1 Mk., 11 Lose 10 IWk. £ "»
mmm Porto o. Llata 20 Pfg. « tra. —— UJ
A. MOLUNG, Berlin

B
Kaiserhefstrasse 1 . "

lirtmfutillM dimk Pldili kantltek.

Diwans
in großer Auswahl , nur felbst -
angefertigte tadellose Ware ,
in jeder Ausführuu « , werden
unter Garantie sehr billig ab- ,
gegeben bei 10804 .10 .8
Lud . Seiler , MW . 7.

Mein 8421 .26 14

Fussboden - Lack
I ist sofort trocken , dauer - j
Haft und von brillante « j
Glanz . Per Psd . 78 Pfg . |
Musterkarte und Gcbrauchs -

, anweisung zn Diensten . Ver¬
sand nach ausw . Rabattmark .

Drogerie
K»« venstr. 17. Tel . 189 .

Eine gute Wirtschaft , auch auf
dem Land , wird zu kaufe « gesucht »
wenn ein neues » rentable » Han »
in Baden -Baden dagegen genommen
wird , evtl, erfolgt noch bare Zuzahlung .

Angebote an 12573 .3 .3

K. Kornsand, KirlSriihe i. 8.
Gefchaftshaus -

Vevpacht « ng .
In der Nähe Bruchsals ist ein

gute» Ladengeschäft , Spezerei -,
Ellen - und Schnhware « mit
Kohlenhandlnng auf 10 Jahre zu
verpachten . Gefl . Offerten unter
F . K . 1023 an Rudolf Rosse ,
Karlsruhe . 11333

taii oder Maut
« issg in schönster Lage
Blllli des Murgtals wird
zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen gesucht.

- Offerten über Tausch¬
objekte ist genauer Beschrieb, Preis
u. Lageplan bcizugcben und unter
Nr . 7283a an die Expedition der
„ Bad . Presse " einzusenden . 3 .2

nun

Geldsuchende ®
a£ e

wenden sich vertrauensvoll an " " », .2
A . Pott , Berlin c . 25 .

Prompte Erledig . 5°/0, Ratenrück -
zahlg . Hypotheken u Baugclder jcd.
Höhe. Keine Adresse»!. Keine Nach».

Wohnhaus mit Worlt -
Stätte oder Magazla .
2stöck. , schönes Wohnhaus mit

Mansardenwohnung , Hof und
2stöck. Hinterhaus u . Speicher
ist wegen Gcsckästsverlegung
billig zn verkanfen . Das
Anwesen steht an bester Ge¬
schäftslage im Zentrum einer
Kreis - und Garnisonsstadt
Mittelbaden ». Im Hinter¬
haus befinden sich zur Zeit eine
Schlosserei und könnte teilweise
Werkzeuge u. Maschinen , sowie
Werkbänke , Feuerwerk u . s. w -
spottbillig mit übernommen werd . ,
daher hervorragend für
Schlosser . Ohne Werkzeug ist
dieses geräumige , W helle
Hinterhaus für jeden Hand¬
werks » oder Geschäftsmann
als Werkstätte oder Maga¬
zin sehr geeignet. Nur geringe
Anzahlung . Interessenten belieb,
sich unter Nr . 7141a an die Exp.
der „Bad . Presse " zu wenden. 4.4
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Ifa . 399 Wendblatt. Mittwoch den 38 . August 1907. Sa dt sehe Nr esse . Sette 7

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute

morgen 9 Uhr meine liebe Gattin , unsere gute Mutter,
Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Marie Schiller
geb . Heck

nach langem , schwerem Leiden zu sich in die ewige
Heimat abzurufen . 12890

Karlsruhe , den 28 . August 1907 .
Im Hamas der trauendes Hinterbliebenen:

A. Schüler , Kais. Reehnungsrat a. D.
Beerdigung : Freitag nachmittag ^ 3 Uhr.
Trauerhaus : Schützenstrasse 3.

Muchsiatter
: und Geschäftsführer im Fabrikbetrieb sucht dauernde Stellung per

1. Oktober b . Js . Offerten unter F . O . 4023 an Rudolf Mosse ,
Offenburg (Baden) . 7194a.6.4

Stammend hiÜige

IllllieHiefel.
Schnürstiefel
linopfstiefel

Zugstiefel .
in Boxkalbleder

für nur

Mk.
Obige Stiefel in Wichs¬

leder für nur

mk
(alles Lever). Jede Dame
ist paff über Preis , Qualität
und t -aßform . 12894 .2 .1

Sohle« und Flecken für
2 Mk . , genäht 2.10 Mk.
Bruder, WM. 10.

Jüiig., rciut. Fra«,
langj , HerrschastSkächi « , empfiehlt
fick im Servieren » sowie als HilfS -
kSchi« bei größeren Dejeuners
und Festlichkeiten rc. 6 .3

Gefl. Offert , unt . Nr . B30740 an
die Exped. der . Bad . Presse" erbeten .

Alleinsteh. Fräulein » 39 Jahre
alt , ev ., von heiterem Gemüt , sucht
Familienanschlntz in gut bürgerl.
Hause, am liebsten bei ält . Ehepaar ,
um bei Zahlung einer mäßig . Pension
sich im Haushalt nützlich zu machen.

Offerten unter Nr . B31291 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Gut eingeführtcm

Reifenden,
welcher Möbelhändler besucht,
wäre Gelegenheit geboten , einen gang¬
baren Artikel mitzuführcn für den
Bezirk Baden , Württemberg und
Bayern . Offerten unter Nr . 7255 » an
die Exped . der „ Bad Prcffe " erb. 3.2
"

Parltrrtlost E , JäSä
Kriegstr . 42 , 2. Stock.

6
B31326

JBäckerei
sucht sofort zahlungsfähiger Bäcker
z« kaufen .

Offerten unter Nr . B31106 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 2.2

l
gebraucht, zu kaufe» gesucht.

Brauerei Burghof .
7254a .2 .2 Konstanz .

Zu verkaufen
Mannheim .

Han » mit gutgehender,
lEjiiil der Neuzeit entsprechend ein-
msD gerichteter ^Bäckerei

in besserer Lage ist zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 6371a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 1010

Gut rent . Wohnhaus auf d. Lande
»« verk. '. 3 Min. von oerkehrsr.
Bahnh . gel ., schöne, aef. Wohnungen ,
größ . Magazine , zugl. Spekulatwns -
objekt , mit groß . Gärten , an 3 Straßen
ßel., prima Lage . Off . u . Nr . 7170 »
an die Erp . der „ Bad . Presse " . 3 2

IKrsnKbritsbsIber
ru verkaufen.

besteingefnhrtes, altes, lukratives
Geschäft mit etwas Fabrikations¬
artikel » welcher nur gegen bar
vertrieben wird .

Mit dem Geschäft kann atlch das
gut rentierende Anwesen mit Einricht¬
ung käuflich oder in Miete mitüber¬
nommen werden .

Ein bis zwei tüchtigen Leuten mit
20 Mille bar ( Apotheker, Drogisten
oder aus der Kolonialwarenbranche >
wäre zur Gründung eines sicheren
Heims günstige Gelegenheit geboten.

Uebernayme nach Ucbereinkunft .
Vermittler verbeten . 2 .2.

Selbstrcflektanten belieben ihre
Offerten unter Nr . 7159a in der
Exped . der „Bad . Presse " adzugeben.

In einem Luftkurorte mit Touristen¬
verkehr ist wegen Familienverhältniffe
des Besitzers ein nachweisbar gutes

Gasthaus f
mit sämtlichem Inventar » . Zimmer¬
einrichtung zu verkaufen unter sehr
günstigen Bedingungen . Bemerkt wird ,
daß nur die eine Wirtschaft im Orte
ist. Antwort mit einer 10 Pfg .-Marke
zu erfragen Konrad Reith , Säer»
mittlungsburcau in Bühl (Baden ).

Wirtschafts -
Verkauf .

Eine gutgehende Wirtschaft in
Pforzheim in guter Lage mit groß.
Bier - , Wein - und Branntwein -Ver¬
brauch , ist krankheitshalber sehr preis¬
wert zu verkaufen . Anzahlung
nach Uebereinkunft . Offerten beliebe
man unter Nr . 7219a an die Exped.
der „ Bad . Preffe " zu richten . 3.3

vsklldof-flirlsedaft-
Verkauf.

Weit und breit das schönste und
beste Geschäft mit schönem Obstgarten ,
prachtvoller Lage , verkaufe. Preis
38000 Mk. Anzahl . 5000 Mk. Näh .
unt Retourmarke . 7324a .2,l

Griffigen (Baden) 27 . Ang. 1907 .
Martin Seitz , z . Kranz .

HssMIkiiMrkiiiis .
Ein kleines , schönes Hofgut mit

neuem Haus u . 14 Morgen der besten
Güter verkaufe mit 2 —3000 Mk.
Anzahl . Preis mit voller Ernte
11300 Mk . Näh . unt . Netourmarke .

Stifingen (Baden ) 27. Aug. 1907.
7323a 2 .1 Martin 8eitz , g Kranz .

Badeanstalt
für kleine Gemeinden oder Fabriken ,
bestehen!) aus : Nicderdruckdamvikesiel,
Boiler , Reservoir . Bade - und Douche-
vattcricn , emaill . Wannen , Heizkörper
und gesamte Rohrleitung , nebst Ven¬
tilen , wird wegen baulicher Ver¬
änderung billig abgegeben . Die An¬
lage war nur kurze Zeit im Betrieb .

Näheres 7223 ».3 .2
Franz Harder , Keidelöerg ,

Plöckstraffe 30.

Metzttti-Lerkoiis.
Eine schön eingerichtete Schlächterei ,

neuem Hause , großer Fabrikplatz ,
einziges Geschäft, mit Neben-Filialen ,
verkaufe für 23 000 Mk. Anzahlung
4 — 5000 Mk ., sofortiger Aufzug .
Näh . unt . Retourm . 7322a .2 .1

Geifingen (Baden ) 27. Aug. 1907 .
M. Seitz , z Kranz .

Bäckerei *
Habe im Auftrag in Offenburg

eine Bäckerei umständehalber preis¬
würdig zn verkaufen . Rentabilität
ca. 6% . Bedingungen günstig . 2 .1

Off . an w . » ierfcs , Konkurs -
verwalter , Offenburg , Bd . 7337a

Besonderer Umstände halber ver¬
kaufe ich meine der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete

IbolzdrebereL514
mit elektr , Betrieb . Das Geschäft
befindet sich in nächster Umgebung
bedeutender Industriestadt Badens
und bietet einem tüchtigen Drechsler
sichere Existenz . Haus kann mit¬
erworben werden .

Offerten unter Nr . 6337g an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

2k« verkaufen
eine gut eingerichtete mech . Werk¬
stitte mit Patcntartikeln und großer
Kundschaft in Bade » , Nähe von Basel
gelegen. Preis billig und günstige
Bedingungen . Für zwei tüchtige Ge¬
schäftsleute eine sehr günstige Gelegen¬
heit zur Etablierung .

Anfragen befördert unt . Nr . 7288a
die Erped . der „Bad . Presse " . 2 .2

2 englische, vollst Betten , Spiegel '
schrank, Vertiko , Chiffonnier , Diwan ,
Waschtischmit Spiegclaufsatz , Schreib¬
tisch , Küchenschrank, Trumeau , Tisch
n. Stühle billig abzugeben. Bai°25

s .2
Seubertstratze 2 b . Schlachthof .

Diwan £ 81317

neu, gut gearbeitet , für nur 28 Mk.
z . verkauf . DonglaSstr . 30 , pari .

Mmzn 283 » . , Sofa24M ., halb fr . Bett
öllVßll 40M.. pol . Schrank25 u. 30 M .,
Tisch 4 Mk., Schreibbureau 55 Mk.,
Schreibstuhl 15M . ,Bilderä3M .,Näh .
tisch 12 M . , Vertiko 48 M.,Spicgel 10M
zu verk. Sophienstr . 18 , Pt. B31318

Ein fast neuer

A itfittefltffrfl großer, neuer, für nur
MVMilsiy , Li Mk. zu verkaufen .
B31316 Douglasstr . 30 , Bart .

Villa
in Auerbach a. d . Bergstraße,
prachtvolle Lage mit schöner Aus¬
sicht, nahe am Walde gelegen,
enthaltend 6 Zimmer , Küche und
Zubehör , mit allem Komfort der
Neuzeit , ist für 20,000 Mk. zu ver¬
kaufe « . 3 2

Offerten befördert unter Nr . 7258a
die Expedition der „ Bad . Presse " .

zu verkaufen . B31289
Körnerstratze 30» 3. Stock

Automobil,
tadelloser Biorehlinder, fast neu,
der Südd . Automobil -Werke Gaggenau
umständehalber

zu verkaufen .
Der Wagen kann jederzeit vorgcfahren
werden . Offerten unter F . V . A .
901 an Rudolf Mosse , Frank¬
furt a . M. 7240a .3.2

Fahrrad ,
gut erhalten , englischesFabrikat (Hum -
bei ) , Frcilauf , 2 Bremsen , umstände¬
halber preiswert abzngebe « .

Offerten unter Nr . 7250a an die
Expedition der „ Bad . Presse". 2.2

Neues Fahrrad
mit Freil . u . Nücktrittbr . weg . plötzl.
Abreise bist, zu verkaufen . 831303

_ Kaiser -Allee 53, Schuhladen.

Wagen - Verkauf.
Ein guterhalt . Beruerwägelchen

mit Spritzledcr u . gutes Lederverdeck,
starke Federn , massives Ledcrpolster ,
wird um 150 M gegen bar verkauft.
B30810 Grünwinkel . Hanptstr . 65.

erstklassig. Fabrikat ,
t mit Garantieschein ,

zu 55 Mk. zn verlaufen . 8 ' »" 8, .2
Näh Sophienstr . ISS , pari . r.

Guter Herd,
85X50 , sofort billig zu verkaufen .
B31307 Scheffelftr . 53 , IV , r .

wegen Reise u . da zu schwer für mich :
schöne 5jähr . dkbr. Stute ohne Abz . ,
österr . Zucht , Reitpferd für schweres
Gewicht m. großen Aktionen (cvcntl.
elegantes Coupe - od . Paßpferd ) leicht
zu reiten , 1,69 m , kerngesund , ame
Beine und Hufe , durchaus scheufrei,
auch truppenfr . Preis fest M 1600—
Besichtig, jederz. Adresse: F . Post »
fchlietzfachSS, Freiburg i.B. "8'»
§ chgn männl . , 16Wochen
UPM . ö

’ Vj ' f alt , ist » .verkauf .
Anzusehen 12 bis Vt2 u. nach 6 Uhr.
Rüppnrrerst r. 32, 4 . St . I. Bz,,«»

1 Foxterrier, männl., Gelbscheck,
12 W . a ., holländ .Abst. ,preisw .z.verk .
B31279 Humboldtstr . 18 , II , r .

Stellen finden

für eine hiesige Feuervers .-General -
Agentur per 1. Oktober, evtl - auch
früher gesucht .

Offerten unter Nr . 12886 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.

fM»- .

und 23.

J

Mannheimer Jubiläums - Lose “
»Sfr »«. .“ ^ ^ OOOO »

H Hark in Bargeld.Hauptgewinn
mit

zusammen

Eberh . Fetzer , Stuttgart .

Tüchtige Polsterer
für bessere Arbeit für dauernd gesucht . 7318a

Möbelfabrik F . Scherer , Areiburg i Wrsg.

BiiOiiliitt- Hilßilrbelteck ,
welche schon längere Zeit in Buchbinderei tätig war, tüchtig und
zuverlässig ist , findet sofort dauernde Beschäftigung .

Buchdruckerei der „Bad . Presse".

II . Gehilfenstelle.
Die Stelle des zweiten Verwaltungs¬

gehilfen mit 1300 Mk. JahreS -
vcrgütung ist bis 1. Oktober l. Js .
zu besetzen .

Bewerber aus der Zahl der Finanz -
assistenten und Finanzgehilfcn wollen
ihre Gesuche , Zeugnisse und Standcs -
listen innerhalb 8 Tagen anher ein¬
senden. 7231a .2 .2

Bruchsal , den 24 . August 1907 .
8r. Milder StistiiWMiMltlliig.

Größere Maschinenfabrik in der
Nähe von Karlsruhe sucht zur Er¬
ledigung der Korrespondenz einen
fleißigen und tüchtigen 2.1

jungen Mann.
Derselbe muß perfekter Maschinen¬
schreiber und Stenograph sein.

Offerten unter Nr . 7328a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

C. Gesuch.
Ein hiesiges Engros - und Detail -

geschäst Herrenartikel ! sucht auf l . Okt .
d . I . oder später jüngeren Commis ,
der sich auch für kleinere Reisetouren
eignet.

Offerten unter Nr . B31325 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 2 .1

Mail! . ...
1IIII8I D.

'
au die Landwirtschaft werden

tüchtige

gesucht . 7317a.2.1
Off . erb . sub F. Nr. 1033 an

3in,l»:; Slrassburgi . E.
Zum Vertrieb eines gesch. Schmirgel -

schcibcn -u . Schleifsteinabdrehapparates
einen energischen Provisions¬
reisende « gesucht . Tägl . Ver¬
dienst 20 - 30 Mk. Off . unt . Nr . 7338a
an die Exp . der „Bad . Presse ". 5.1

Wir suchen für unser Bureau
gegen sofortige Vergütung einen

Lehrlimr
christl. Konfession mit der Berechtig
ung zum Einj .-Freiw .-Militärdicnst .
Eintritt i . Oktober er . 12897 .2 . 1

Leus & Diesfeld ,
Hütten - und Walzwerk - Erzeugnisse ,

Karlsruhe-Mannheim.

An der Großh . Heil - u . Pflegean¬
stalt bei Wicsloch in der Nähe von
Heidelberg ist die Stelle eines An¬
streichers mit einer Anfangsvergütung
von 900 Mk . jährlich sofort neu zu
besetzen . Regelmäßige Zulagen . Bei
tüchtigen Leistungen Aussicht auf
spätere etatmäßige Anstellung als
Werkmeister mit Anspruä ) auf Ruhe
gchalt und Hinterbliebencnvcrsorgung .
Tüchtige , im Malerhandwerk durchaus
erfahrene Bewerber wollen sich läng ,
stens bis 8 . September d . Js . unter
Einsendung von Lebenslauf und Zeug
niffen bei der Anstaltsdirektion melden .

WieSloch den 22 . August 1907 .

8r. DinktmS . Heist u .MMstslt
7187 a I . 33. : Hegar . 2 .2

fl Suche sofort
m0m 2 tüchtige RestanrationS
räche, Jahresstellc , 120 Mk. B313I4

Bureau Dietrich .
föftnrbt wird per sofort steißigcr ,
m | lill ) l pferdekund. HauSbursche .

Näheres Luisenstraffe 44 , 1 . St .,
von 2 Uhr ab. L3114ck.2,2

1. Wolfarths Bureau
Adkerftr. 39 Te 'ephon 1534

sucht zum alsbaldigen Eintritt :
2 jg. Köche ,
2 jg . Kellner für Bahnhofrestaur .,
1 jg . Kellner für erstes Hotel ,
2 Kellnerlehrlinge,
1 HauSbursche für Wirtschaft,
4 Bnffeisränlei « , 12889.2 .1
1 Hoteljimmermädchen und
mehrere Kücheumävche«.

gesucht.
Albert Nestler, Lihr i 3 . ,

Bahnhofstraße 12 . 7319a3 .1

Junger Bursche,
16—17 Jahre alt , finde « als Rost -
Haarzupfer dauernde Beschäftig¬
ung bei B31062 .2.2

Bebp. Himmelhebcp , NSßelfslrik,
Kriegstratze 25.

Per 1 . September suche ich eine
selbständige 12879.2.1

Köchin ,
die auch Hausarbeit übernimmt . Hoher
Lohn . Kindermädchen vorhanden .

Frau Konsul Krieg ,
BiSmarckstratze 41, 2 . Stock.
Zur Beaufsichtigung von zwei

Kindern wird tagsüber ein zuvcrläff.,
gcbild . Mädchen auf 1. Sept . gesucht .

Vorzustellen 831309
Eisenlohrstraffe 37, III.

Gesucht "
1? mädchen

bewandert in allen häuslichen Arbeiten ,
auch bürgerlich kochen . Lohn 20 Mk.,
bei Zufriedenheit mehr . 7336a .2 .1

Zu wenden an Rechtskonsulent
Koeh in Lauterbnrg , Elsaß .

welches etwas kochen
kann u. sich sonst allen

häuslichen Arbeiten willig unterzieht ,
findet auf sofort oder 1. Sept . gute
Stelle . Zu erfr . Kaiserstraffe .36a ,
im Laden . 831310

Mädchen
wird zn kleiner Familie per 1 . Sept .
oder 1 . Okt . gesucht . B31301

Kaiserstratze 78 , 3. Stock-

Zum Rustragen vo « Früh¬
stücksbrot wird eine reinliche

Fr«« mit 2 Sinkern
gesucht. 12892*

Hofbäckerei w . Wilser ,
Amalienstr . 8.

eine ehrl ., fleißige Monattz -
frau auf 1. September .

Zu erfragen unter Nr . B31284 in
der Expedition der „ Bad . Presse" .

Stellensuchen
23 j . Mädchen aus bess. Familie ,

das bürgerlich kochen » gut nähen,
bügeln und etwas schneidern kann,

Mt A , StcOung .
Gefl . Offert , erbet, u. Nr . 7335a an

die Exped. der „Bad . Presse " . 2.1

Ein der Schule entlass. Mädchen
vom Lande sucht Stelle in kl. Haush .
oder zu 1 Kind . 831811

Näheres Grenz straffe s , pari .

Zu Vermieten
Gekitadeir
mit Wohnung in einem Neubau in
Offenburg in sehr lebhafter Straße
ist auf 1 . Oktober preiswert zu ver¬
mieten . Für ein Friseurgeschäft
sehr geeignet . Offerten unter Nr .
7341a an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten .

trcuudl . 2 Zimmerwohn -
nng mit Gartenanteil per
1 . Okt. billig zu vermieten .
Näh . daselbst im 2. Stock ,
oder Hebelstr, Nr. 3 . i*861*

Wohnung
von 3 Zimmern u . KücheBachstr . 60 ,
4 . St . , und von 2 Zimmern u . Küche
Lachuerstr . 24 , Hth ., 2. St . , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Lachnerstr. 24 , II . 831278 .4 .1

Eine schöne 2 Zimmerwohnung
im 4 . Stock auf l . Oktober zu ver¬
mieten . 831275.2.1

Näher . Humboldtstr . 14 , 2. St . -

Zu vermieten
1 Zimmer , Küche und Keller für
M. 1«.— pro Monat . Näh. Marien¬
straffe 7«, III rechts._ 831282 .2 .1
Bahnhosstr . 36 ist im Hinterhaus

eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche,
Keller, auf 1 Okt. z. denn . 831323 -
Näheres 3. Stock.

Dnrlacherstraffe 93 ist eine kleine
Wohnung , ein großes Zimmer
mit Alkov, Küche mit Wasserleitung ,
und sonstigem Zubehör auf 1. Okt .
zu vermieten. 831296

Durlacherstr . 19» find 2 Woh -
nungen von 1 u . 2 Zimmern u.
Küche sofort od . später zu vermieten . !
Näh . Hausv erwalter Becker. B 8“ 7*

Kaiserstr. 26, im 2. St . 6 Zimmer
m. gr . Balkon , Badezimmer rc. bill . .
per 1 . Okt . zn vermieten . Näheres
im 3. Stock. 831313 .

Wielaudistr . 8 sind zwei Wohn¬
ungen von je 2 Zimmern , Küche ,
und Keller zu vermieten . Näheres
im Laden . 831280

Beiertheim .
Gebhardstr. 43 schöne 2 Zim¬

mer - Mansarden - Wohnung auf !
1 . Oktober zu vermieten . Erfragen .
parterre . _ 831 277 .2.1

Bahuhofstraff « 28 , Seitenbau,
3 . Stock, links , ist ein einfach und
freundlich möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . 831293 .5.1 .

Garteustr . 13 neben d . Karlstraße
'

ist ein einfach möbl . Zimmer per
sofort oder 1. September zu ver»'
mieten . 831324

Kaiserstraffe 98 , 3. Stock , ist ein
Helles , sreundl ., hübsch möbliertes
Zimmer mit vorzüglicher Pension
zu vermieten . 831294 .3 .1

Marienstraffe 18» 2. St -, rechts,
ist ein gut möbliertes Zimmer auf
1. September zu vermieten . 831305

Mtet-Gesuche:
(5 Zim .) oder

- - „ solches Haus m.
Garten zu mieten gesucht. Ettlingen
oder Umgebung . Offerten unter
Nr . 831272 an die Expedition der
„Bad . Preffe " ._ LI

Gesucht per sofort eine 831298
3 Zimmerwohnung,

möbliert , event. mit Küche in der
Nähe der Tech». Hochschule. Offert ,
mit Preisang . Hotel Sonne , Kreuz -
straße , Zimmer Nr - 18 , erbeten . 2 .1

Gesucht
ein elegant möbliertes

Jinrinev
mit separatem Eingang .
Offert, unter Rr . « 3130 «
an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten.

Zimmer
evtl, mit Klavierbenützung , Nähe
Mühlburgertor . Offert , unt . 831288
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

üt wird von einem Beamten
1 eventl . 2 gut möblierte

Zimmer in ruhiger Lage. Offerten
unter Nr . 831271 an die Expedition
der „ Bad . Preffe "._

Mt . . Ziintr
(evtl. Mansardz .) Ort , nahe b. Mühl -
burgertor . Offerten unt . Nr . 831362
an die Expedition d. „ Bad . Presse ".

Pension
für einen Schüler nach den Ferien
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 7321 » an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . 3.1



Dette 8 Badische Vresfeö Abendblatt . Mttwoch de« 28. Angvst 1907. Nr . 3gg

Znrückgekehrt .
Dr . Hellpach ,

Westendstr . 46 b .
Tel . 2128 . Spr . : 3- 4.

12885

Bin zurück !
Fra» Ch . Kühner -Herbst

Dentistin 12774 .3.3
Fernsprecher 1854. Kalserstr . 82 a , gegenüber Model .

itö) Industrie - Ausstellung Villingen . ftffl

0 .=A .- Freudenstadt . ts7«sa .«.6Spezialität : Schlaf - und Wohnzimmer .
Gegrflndst 1905

Rreissl ’sHöhere Handelsschule Stuttgart
mit Pension . Teleph . 3716 . Stafflenbergstr . 54 . g

Das Wintersemester beginnt am 3. Oktober 1907. f
I. Abteil . Rechts- und Handetswissensohaften, Sprachen etc . 5?II . „ nied . Post- , Telephon- _und Elsenbahndienst. —

IV.
' Examen fOr Einjahrig-Freiwillige.~ ' iohu‘Vorbereitung zur Baugewerksohule.

Volkschulbildung genügt 1 Geringer Kostenaufwand !
Gute Stellen werden besorgt ! Man verlange Prospekt ! |

I Bestens empfohlen I ■ ”*•*—

Dr. Haenies Institut , Strassburg , Steinring
1 . Kursus zur Vorbereit , zum Einj . -Freiwill . Examen mit Internat j2, Kursus zur Vorbereitung zum Abitnrlenten - Examen für

Herren und auch für Damen . Prospekte durch die Direktion .
. Beginn des Winter -Semesters 1 . Oktober . 6758a .

rn
nternat I
r ältere I
ition . I

Prächtig gesunder , staubfreier 7826a.2.1

Rur- u. Herbstaufenlhalt
im Hotel — Kurhaus „ Einhorn 44
Woifenschiessen bei Luzern ( Schweiz ) .f olle Pension mit Zimmer u. vorzüglicherVerpflegungFrs. 4.— u. — 4.50.’Höflichst empfiehlt sich Christen . Reinhart .

III5 « M
US £ <gpJSffec
Z

3293a

in Gitter mit brutto ca. 40 Pfh . M . 20 . — , bei 2 Gitter
Mk. 19.—, bei 4 Gitter Mk. 18.— per Ztr . brutto f . netto
emballagrftei gegen Nachnahme ab Ulm. ’/i Postkistl ca.
9 Pfd . Mk. 2 .25, ' /- Postkistl Mk. 1 .25. Porto extra .

Carl Gaißmaier. Ulm a. Dona«.
» Täglich bis 10000 Kunden . * Täglich Wagenladung .Ein Probeauftrag und Sie bleiben stets meine Kundschaft.

beste Bad- 683 &a
^ und Gesichtsseife .

£in Schüler,
der eine Karlsruher Mittel¬
schule besuchen soll, findet in
der Familie eines Hauptlehrer »
im Zentrum der Stadt

gute Verpflegung, Bc-
auWtig. n. Nachhilfe.

Beste Empfehlungen stehe«
zur Seite . Nähere » unter Nr .
12285 in der Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten ._ *

für Erholungsbedürftige , Schüler tc.
in schöner ruhiger Gegend , Wald
2 Minut . vom Haus , herrliche Spazier¬
gänge , 1 Stunde durch den Wald nach
Baden - Baden ,

' U St . n. d. n . Bahnst .,
schöne Zimmer , kräftig . Essen 3. mäß .
Preis . Adr . durch dir Expeditwn der
„Bad . Presse " unter Nr . 7147a . 8.2

v . jung . Herrn p. Monat September ges .
Off . m. Preisangabe u. Ke. 80 an Ru¬
dolf Mosse , Elberfeld ._ 7281a
Iff Ähol , nn - u . zwcitür .
■" -* vM “ l • Spiegelschränke ,
Vertiko , Waschkommode, fra - Bettstellen
pfiD . sind bill . zu verkaufen . B31192 .2.2

Kaiserstr . 29 , Hinterhaus , pari .

PhD schließung u . Pnnhnri u. and.CHÖ scheidung in CliyidllU Länd .
Prosp . grat . Amlandrporto .
Internat . Auskunftei u - Verkchrsbur .
SrookL 0o „ London E . C. ,90Queenstr .
Heirat ! w. Waise,23I . . 70Ö00M.

bar u. 10000 Mk. erbe-, w. m. ehrb.
Herrn Brief « . Vcrm . n . Bed . , jed.
anfr . Liebe. Brief an Fr . Gombert ,©erlitt 8 .0 . 26 . 6965a .6.6

(
Fein gebilh . Herr mit schö-
nem Schloß und Park und

■ Vermögen sucht Bekannt¬
schaft eines onständ . Fräulein behufs
glück!. Ehe. Ernstgem . u . Diskretion
zuges- Offerten unter H . » o posrl.
Luxemburg ._ 7311a

Ein schwarzes, noch neues SPitzen -
häubcheu wurde Dienstag abend
in der Hir chstcaßc, nahe der Krieg-
stroße , verloren . Bitte abzugeben
Fundbureau , Bezirksamt - »31806

Waldmann. Dackel ,
schwarz, braune Pfoten und braune
Schnauze , seit 25. abhanden ge¬
kommen, mit einem gelben Halsband ,
Rüde 2Va Jahre alt ; Rückgabe erbeten .

Lurlacheralloe 34 , pari.
Vor Ankauf wird gewarnt , B *1” -
1 Dienstbotenbett » 2 schöne

Kellnersräcke, 1 Phonograph
mH 26 Walzen , Edison — 20 Mk. —
sind zu verkaufen . 831283
Karl - Friedrichstraße 22 , 2. Stock,

Eingang Erbprinzenstraße .

TraupingB
D. R. P.

ohne Lötfuge ,
in jeder Fa $on ,
nach Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher und JuweUer,

Karlsruhe
Kaiserstrasse 207 ,

zwischen Wald - u . Karlstrasse .
. >: Telephon 2458 .

Koionialausstell.-
12560 6.2
16 891 mit 90 % garantierte

Bargewinne
zu8 . 300 000 Mark
M . 60 000 , 40 000 ,

35 OOO , IO OOO u . g. f .
Lose ä 1M . , 11 St . — 10 kl . , beiCarl Clötz,

Bankgeschäft . Karlsraka
I. Antweiler , K. Morloek , P . Roth,
H. Vogel, Chr. Wieder , H . Zöllner .

MelbttMin
(herb), gegen Diarrhoe von

großer Wirkungskraft,
per Flasche 80 Pfg .,

empfiehlt 12896

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl.,

5 Lammstraße 5.

Aamiid billige

Hakenstiefel
Schnallenstiefel
Zugstiefel ohne Naht

ln Boxbalbleder

für nur

IO Mk.
Obige Stiesel in Wlebs -
8.1 leder für nur 12895

Mk.
Jeder Herr ist paff über

Paßform , Preis u . Qualität ;
in Sohlen und Klecken für
2 .85 Mk . (genäht 3 Mk .)

Bruder , HirM . 10 .

Einige Herren erhalten sehr guten
bürgerl . Mittag »» n . Abendtisch .
» 31319 « dlerstr . 39 . 3 . Stock.

Karlsruhe, Kaisers « . 138,1
1alt6ft« Aanoncea -Expedltion
Für ein gutgehender , alt¬

renommiert . Bier -Restaurant
in einer bedeutenden HandelSstadt
Süddeutschlands werden tüchtige
unternehmungslustige

Wirtsleute,
welche gute und billige Küche
führen , per bald gesucht.

Offerten unter B. 2935 an
Haasenatetn ft- Vogler , A.-B.,
Karlsruhe . 12745 .3.2

8- 100001 .
von tücht. jung . Mann , ledig ,
werden auf prima Objekt sofort
aufzunehmen gesucht. Spätere
Heirat nicht » « »geschloffen .

Gefl. Offerten unt . v . 2917
an HaaseniteinAVogler ,
A . G. , Knrlsrulie . rw>.3.3

Gebildeter Herr » anfangs
40er , verheiratet , mehrjähriger
Leiter des Prodinzbureau » einer
groß . Verficherungs »Gesellschaft,
sucht , gestützt auf la . Zeugnisse
und Rescrenzen , per 1 . Oktober
a . c . oder später 7325a

in gleich er oder anderer Branche .
Seil . Angebot« u. Nr . 5386

an Hnsaenslein ft VegUr
in Mannheim erbeten . 2.1

Handelslehranstalt u. Tüchterhandelsschule
„ MERKUR “

%
Karlsruhe

Telephon 2018
Kaiserstp . IIS

(Eoke Adlerstr .)

6’ Ata 2 . September
tesUunn

JP grössere Kurse.
r

4*b
Kaufleute , Bennte , Gewer heir dhea fto,

Damen und Herren ,
flle sieh Kenntnisse in

BncbfHimm9 Stenographie
ei«fache , doppelte, aoiorikmioobo , System Bahotefaecger n. Steizs-Sobray,

fflasehinensehreiben (ß verschiedene Systeme)
sowie

eine sehöne JCtttldsehriff
heaafla . Reehaea , Korreapondena , Wechsellehre , ltandiehrtn etc .

aoeignen wollen , finden bei massigem Honorar gründliche Ansbildung ,

Praktisches Uebungskontor (Musterkontor).
Vollständige Ausbildung für den baufm . Beruf .

Cnwoplllrmsca * Deutsch , Englisch , FraniOsiseh (Grammatik , Korrespondenz
OprdblllLUIOU . und Konversation ).

. Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . — »

e
Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrprelsermüsslgnng .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch 12876 .2.1

P . Hlässer ,
Mitglied des Verband deutscher Handelslehrer.

Der

m Roland von Berlin m
Wochenfdiriff fflr das Berliner beben. Berausgeber Dr. b Leipziger.

Die morgen erscheinende Nummer enthält u. a. I

M Saum mit dem ffieur
Xaisefuflaub .

Preis der Llnreluummer : 20 Pfg. Hbonnements 2 Mk. pro Quartal nehmen ent¬
gegen : Die Polt, olle Buchhandlungen des 3n- und Auslandes und der Perlag ,—. . ■ - : TfluenzlenBrosse 20 , I . . . .

Extra -Preis ©.
Von jetzt bis zum 31 . August habe ich auf mein Möbel - und Betten-

lager eine enorme Preisermässigung eintreten lassen. Ich verkaufe :

Möbel , Betten u. Polsterwaren
sweit Vorräte reichen zu unglaublich billigen Preisen .

Einige Beispiele :
Diwans . von Mk. T8 . — an
Taschen - Diwans . . . . von Mk. 88 — an

/Vertikows . von Mk. 27 — an
fiompl . Schlafzimmer . von Mk . 160 .— an
Hinderbettstellen . . . . von Mk. 8 .— an
Trumeaux . von Mk. 28 .— an etc.

Brautausstattungen
werden zu fabelhaft billigen Preisen verkauft .

Kaiserstr . 30 , Möbel-, Bettenhaus u. Polsterwarenlabrik , Kaiserstr . 30 .
Lagerräume : 2 Läden , Souterain , I ., II . ,

' III . u . IV . Stock . 12733 .2 .2

Alten Hllfer
liefert billigst frachtftei jeder Bahn¬
station . 12887.3.1
N . i . Homburger, Biri$» | e.

Kerufprecher 152 .

FtlWn, PkiSmi-
BimikltS i. LperiBstk
sind billig zu verkaufen. 830318 .7.5

ZSarkgraftitstr. 22, Kcke.

Beteiligung ;
mit vorerst IO—80 000 Utk.
sucht kaufmännisch gebildeter, reprä-
sentabler u. reisegewandter Herr aus
der Druckerei- n . Zeitungsbranche an
befferem, nachweisbar rentablem Un¬
ternehmen (gleichviel welcher Branche ).

Gefl. Offerten unter Nr . » 31287
an die Exved. der „Bad . Presse . 3 .1

Wer leiht j. Wm . 23 M .,
pünktliche Rückzahlung nach lieberem -
kunft. Offerten am liebst, v . auSw.
u. nicht anonym unt . Nr . B3I28I
an die Sxped. der »Bad . Preffe ".

Bald - Darlehen L. Bürgen ,
Ratenrückzahl ,

nbt schnellsten» Maren », Borttu ,
Sornholmerstr . t (Rückporto).
OB . « würde einer armen Witwe mit
rorr 20 Mark au » großer Rot
helfen . Offert , unt . 831315 au die
Exped . der „Bad . Preffe ".

Berrenstoffc, Mair-
anziige, Oläsche etc.
kann sich jeder Herr leicht beschaffen ,
wenn er solche bei mir kauft . Bequeme
ZahlungSweise . Gefl . Off unt .1I462
au die Exp . der »Bad . Presse " erb.20 . 10
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